
Altenburg. Der Relaunch ist 
abgeschlossen. Seit Kurzem 
steht den Bürgerinnen und 
Bürgern im Altenburger Land 
die neue Homepage der Land-
kreisverwaltung zur Verfü-
gung. Der überarbeitete 
Webauftritt der Kreisbehörde 
empfängt die Nutzer nicht nur 
mit einer modernen und neuen 
Farbgebung, sondern mit einer 
komplett neu gestalteten Seite.  
 

Dazu gehört natürlich auch die 
inzwischen übliche mobile Vari-
ante für eine optimale Darstellung 
der Seite auf dem Smartphone 
und dem Tablet. So lassen sich 
zum Beispiel ganz bequem auch 
von unterwegs die übersichtlich 
angelegten Presseinformationen 
einsehen, die wie gewohnt regel-
mäßig über das aktuelle Gesche-
hen im Landratsamt und Kreis 
berichten. Für Gäste und Einhei-
mische gleichermaßen interessant 
ist der Veranstaltungskalender in 
neuer Aufmachung und zusätzli-
chen Funktionen. 

Besonders wichtig war es der 
Kreisverwaltung bei der Neuge-
staltung der Webseite, dem Re-
launch, auf die Bedürfnisse der 
Menschen mit Handicap einzu-
gehen und Barrierefreiheit zu 
schaffen. So finden sich Sehbe-
hinderte nun besser zurecht und 
eine spezielle in einfacher Spra-
che gehaltene Navigation erleich-
tert das Zurechtfinden und 

Bedienen der Seite. Außerdem 
stehen die wichtigsten Informa-
tionen jetzt auch in englischer 
Sprache zur Verfügung. 

Darüber hinaus sind landes-
weite Angebote wie der Zustän-
digkeitsfinder integriert, mit dem 
problemlos entsprechend der ge-
wünschten Leistung behördliche 
Ansprechpartner in ganz Thürin-
gen gefunden werden können. Zu 
diesem Themenbereich gehört 
auch die weitere Digitalisierung 
der Verwaltung, auch bekannt als 
E-Government.  

Bereits jetzt können unter 
www.altenburgerland.de einfach 
Termine etwa für die KFZ-Zulas-
sungsstelle online vereinbart wer-
den und dazu gleich noch ein 
Wunschkennzeichen. In Zukunft 
wird es viel mehr solcher Optio-
nen geben, die dann ganz an den 
vorbereiteten Schnittstellen in die 
neue Homepage des Landkreises 
eingebunden werden können. Die 
technischen Voraussetzungen 
sind dafür mit der neuen Home-
page geschaffen. reu 
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Die neue Homepage – Landkreis präsentiert 
sich modern und barrierefrei im Internet
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Sicher wie
Fallschirmspringen.
Vom 1-Meter-Brett.
Mit
Schwimmflügeln.

Kredit auf Nummer
Sparkasse.

Bei uns finanzieren Sie Ihre
Wünsche schnell, transparent und
flexibel. Bequem online oder mit
Top-Beratung in der Filiale.
Hauptsache, immer mit sicherem
Gefühl.
Jetzt Kredit sichern unter
sparkasse-altenburgerland.de/
privatkredit

Ihren Vertrag schließen Sie mit der
S-Kreditpartner GmbH (Prinzregentenstraße 25,
10715 Berlin), einem auf Ratenkredite
spezialisierten Unternehmen der
Sparkassen-Finanzgruppe. Die Sparkasse wurde
von der S-Kreditpartner GmbHmit der Beratung
und Vermittlung von Kreditverträgen betraut
und ist als Vermittler nicht ausschließlich für
die S-Kreditpartner GmbH, sondern für mehrere
Kreditgeber tätig.
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Der Kreisausschuss des 
Kreistages des Landkreises Al-
tenburger Land hat in seiner 
33. Sitzung am 31. Januar 
2022 folgenden Beschluss ge-
fasst: 
 
Beschluss Nr. 40: 
Der Kreisausschuss beschließt, 
den Auftrag für die Erstellung 
einer Machbarkeitsstudie zur 
Dekarbonisierung im öffentli-
chen Straßenpersonennahver-

kehr der Firma BPV Consult, 
GmbH, Geschäftsführer Dr. 
Christoph Zimmer, Löhrstraße 
113, 56068 Koblenz, auf das 
Angebot vom 12.01.2022 mit 
einer Auftragssumme ein-
schließlich Umsatzsteuer 
(brutto) in Höhe von 29.654,80 
Euro zu erteilen. 
 
 
Uwe Melzer 
Landrat 

Öffentliche Bekanntmachung 
der in öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse  
der Ausschüsse des Kreistages des Landkreises  

Altenburger Land

Der Kreisausschuss des 
Kreistages des Landkreises Al-
tenburger Land hat in seiner 
29. Sitzung am 1. November 
2021 folgende Beschlüsse ge-
fasst: 
 
Beschluss Nr. 30:  
Der Kreisausschuss beschließt, 
den Auftrag für Los 1 - Note-
books 14 Zoll Convertible zum 
Vorhaben Lieferung mobiler 
Endgeräte für Lehrkräfte des 
Altenburger Landes der Firma 
Bechtle GmbH, Vertriebsleiter 
Herrn Lothar Schütze, Linden-
allee 6, 99428 Weimar, auf das 
Angebot vom 24.09.2021 mit 
einer Bruttoauftragssumme in 
Höhe von 408.408,00 Euro zu 
erteilen. 
 
Beschluss Nr. 31:  
Der Kreisausschuss beschließt, 
den Auftrag für Los 1 - Mobile 
Luftfilteranlagen für Klassen-
räume zum Vorhaben Umset-
zung Sondervermögen "Hilfe 
zur Überwindung direkter und 
indirekter Folgen der Corona-
Pandemie" für Grundschulen 
des Landkreises Altenburger 
Land der Firma HEFTER Sys-
temform GmbH, Geschäfts-
führer Herrn Johann 
Menzinger, Am Mühlbach 6, 
83209 Prien am Chiemsee, auf 
das Angebot vom 21.09.2021 
mit einer Bruttoauftrags-
summe in Höhe von 
147.131,60 Euro zu erteilen. 
 
Beschluss Nr. 32:  
Der Kreisausschuss beschließt, 
den Auftrag für Notebooklade-
wagen zum Vorhaben Ausstat-
tung der Schulen des 

Landkreises Altenburger Land 
aus dem Sondervermögen Co-
rona der Firma Bechtle GmbH 
Vertriebsleiter Herrn Lothar 
Schütze, Lindenallee 6, 99428 
Weimar, auf das Angebot vom 
16.10.2021 mit einer Brutto-
auftragssumme in Höhe von 
72.590,00 Euro zu erteilen. 
 
Beschluss Nr. 33:  
Der Kreisausschuss beschließt, 
den Auftrag für Mobile Endge-
räte mit Zubehör zum Vorha-
ben Ausstattung der Schulen 
des Landkreises Altenburger 
Land aus dem Sondervermö-
gen Corona der Firma Bechtle 
GmbH Vertriebsleiter Herrn 
Lothar Schütze, Lindenallee 6, 
99428 Weimar, auf das Ange-
bot vom 16.10.2021 mit einer 
Bruttoauftragssumme in Höhe 
von 165.005,40 Euro zu ertei-
len. 
 
Beschluss Nr. 34:  
Der Kreisausschuss beschließt, 
den Auftrag für die Erstellung 
eines Strategischen Regiona-
len Entwicklungskonzeptes für 
das Altenburger Land im Rah-
men des Modellvorhabens 
"Progressiver ländlicher Raum 
- Altenburger Land" dem Un-
ternehmen Landesentwick- 
lungsgesellschaft Thüringen 
mbH (LEG Thüringen), Main-
zerhofstraße, 99084 Erfurt, auf 
das Angebot vom 19.10.2021 
mit einer Bruttoauftrags-
summe in Höhe von 
149.084,34 Euro zu erteilen. 
 
 
Uwe Melzer 
Landrat 

Öffentliche Bekanntmachung 
der in öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse  
der Ausschüsse des Kreistages des Landkreises  

Altenburger Land 
Die nachfolgend abgedruckte 
Vereinbarung zur Änderung 
der zwischen den Gemeinden 
Göpfersdorf und Langenleuba-
Niederhain abgeschlossenen 
Zweckvereinbarung zur Über-
tragung der Aufgabe „Bereit-
stellung der erforderlichen 
Plätze in Kindertageseinrich-
tungen“ auf die Gemeinde Lan-
genleuba-Niederhain wurde 
der Rechtsaufsichtsbehörde am 
15. Dezember 2021 durch die 
Beteiligten vorgelegt.  
Diese Zweckvereinbarung ist 
gemäß § 13 Abs. 2 ThürKGG 
genehmigungspflichtig. 
Die rechtsaufsichtliche Geneh-
migung der zwischen den Ge-
meinden Göpfersdorf (als 
abgebende Gemeinde) und 
Langenleuba-Niederhain (als 
aufnehmende Gemeinde) ge-
schlossenen „Vereinbarung zur 
Änderung der Zweckvereinba-
rung zur Übertragung der Auf-
gabe ‚Bereitstellung der 
erforderlichen Plätze in Kin-
dertageseinrichtungen‘ auf die 
Gemeinde Langenleuba-Nie-
derhain“ wurde durch das 
Landratsamt Altenburger Land 
mit Bescheid vom 21. Dezem-
ber 2021 erteilt.  
 
Altenburg, den 3. Februar 
2022 
 
gez. Seiferth 
Fachdienst Kommunalaufsicht 
 
 
Vereinbarung zur Änderung 
der Zweckvereinbarung zur 
Übertragung der Aufgabe 
„Bereitstellung der erforder-

lichen Plätze in Kindertages-
einrichtungen“von der Ge-
meinde Göpfersdorf auf die 
Gemeinde Langenleuba-Nie-
derhain 
 
Aufgrund des § 3 Abs. 2 Thür-
KigaG vom 18. Dezember 
2017 (GVBl. Nr. 12, S. 276) in 
der jeweils aktuellen Fassung 
schließen 
die Gemeinde Langenleuba-
Niederhain (als aufnehmende 
Gemeinde), vertreten durch den 
Bürgermeister Carsten Helbig 
und  
die Gemeinde Göpfersdorf 
(als die abgebende Gemeinde), 
vertreten durch den Bürger-
meister Klaus Börngen 
 
folgende Vereinbarung zur Än-
derung der „Zweckvereinba-
rung zur Übertragung der 
Aufgabe ‚Bereitstellung der er-
forderlichen Plätze in Kinderta-
geseinrichtungen‘ von der 
Gemeinde Göpfersdorf auf die 
Gemeinde Langenleuba-Nie-
derhain“ vom 07.12.2018 nach 
den §§ 7 ff. des Gesetzes über 
die kommunale Gemeinschafts-
arbeit (ThürKGG) in der Fas-
sung der Neubekanntmachung 
vom 10. Oktober 2001 (GVBl. 
S. 290) sowie der jeweils gülti-
gen Fassung: 
 

§ 1 Änderungen 
1) § 1 Abs. 1 Satz 1 wird wie 
folgt neu gefasst: 
„Für die Betreuung von Kin-
dern, die ihren Hauptwohnsitz 
in der abgebenden Gemeinde 
haben, stellt die aufnehmende 
Gemeinde im Rahmen ihrer 

Kapazitäten Plätze in den Kin-
dertageseinrichtungen im Ge-
biet der Gemeinde 
Langenleuba-Niederhain zur 
Verfügung.“ 
2) § 4 Abs. 1 Satz 1 wird wie 
folgt neu gefasst: 
„Die abgebende Gemeinde er-
stattet der aufnehmenden Ge-
meinde anteilig nach der Zahl 
der tatsächlich belegten Plätze 
lt. § 1 die nicht durch Spenden 
und Elternbeiträge gedeckten 
Betriebskosten.“ 
3) In § 5 Abs. 2 wird die An-
gabe „vereinbarten“ durch die 
Angabe „tatsächlich belegten“ 
ersetzt. 
 

§ 2 Inkrafttreten 
1) Die in dieser Zweckverein-
barung verwandten personen-
bezogenen Bezeichnungen 
gelten in der jeweiligen ge-
schlechtsspezifischen Sprach-
form. 
2) Die Zweckvereinbarung be-
darf der Genehmigung durch 
die Aufsichtsbehörde. Sie tritt 
zum 01.01.2022 in Kraft. 
 
Langenleuba-Niederhain, den 
10.01.2022 
 
C. Helbig 
________________ 
Carsten Helbig (Dienstsiegel) 
Bürgermeister  
 
Göpfersdorf, den 10.01.2022 
 
 
gez. Börngen 
________________ 
Klaus Börngen (Dienstsiegel) 
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung 
der Rechtsaufsichtsbehörde gemäß § 12 Abs. 1 des Thüringer Gesetzes  

über die Kommunale Gemeinschaftsarbeit (ThürKGG)

Die nächsten Ausgaben des 
Amtsblattes  

 
„Das  

Altenburger Land“ 
 

erscheinen  
am Samstag, 19. März 2022  

und  
am Samstag, 2. April 2022. 

 
Redaktionsschluss für die 

Ausgabe am 19. März 2022  
ist am 8. März 2022. 

 
Redaktionsschluss für die 
Ausgabe am 2. April 2022  

ist am 22. März 2022.
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Die nachfolgend abgedruckte 
Zweckvereinbarung zur Ände-
rung der zwischen den Gemein-
den Göpfersdorf und Nobitz 
abgeschlossenen Zweckvereinba-
rung zur Übertragung der Aufgabe 
„Bereitstellung der erforderlichen 
Plätze in Kindertageseinrichtun-
gen“ auf die Gemeinde Nobitz 
wurde der Rechtsaufsichtsbehörde 
am 15. Dezember 2021 durch die 
Beteiligten vorgelegt.  
Diese Zweckvereinbarung ist 
gemäß § 13 Abs. 2 ThürKGG ge-
nehmigungspflichtig.  
Die rechtsaufsichtliche Genehmi-
gung der zwischen den Gemein-
den Göpfersdorf (als abgebende 
Gemeinde) und Nobitz (als auf-
nehmende Gemeinde) geschlos-
sene „Zweckvereinbarung zur 
Änderung der Zweckvereinba-
rung zur Übertragung der Auf-
gabe ‚Bereitstellung der 
erforderlichen Plätze in Kinderta-
geseinrichtungen‘ auf die Ge-
meinde Nobitz“ wurde durch das 
Landratsamt Altenburger Land 
mit Bescheid vom 21. Dezember 
2021 erteilt.  
 
Altenburg, den 3. Februar 2022 
 
gez. Seiferth 
Fachdienst Kommunalaufsicht 
 
Zweckvereinbarung zur Ände-
rung der Zweckvereinbarung 
zur Übertragung der Aufgabe 
„Bereitstellung der erforderli-
chen Plätze in Kindertagesein-
richtungen“ von der Gemeinde 
Göpfersdorf auf die Gemeinde 
Nobitz 

Aufgrund des § 3 Abs. 2 ThürKi-
gaG vom 18. Dezember 2017 
(GVBl. Nr. 12, S. 276) in der je-
weils aktuellen Fassung schließen 
die Gemeinde Nobitz (als auf-
nehmende Gemeinde), vertreten 
durch den Bürgermeister Hendrik 
Läbe 
und  
die Gemeinde Göpfersdorf (als 
die abgebende Gemeinde),  
vertreten durch den Bürgermeis-
ter Klaus Börngen 
 
folgende Zweckvereinbarung zur 
Änderung der „Zweckvereinba-
rung zur Übertragung der Auf-
gabe ‚Bereitstellung der 
erforderlichen Plätze in Kinderta-
geseinrichtungen‘ von der Ge-
meinde Göpfersdorf auf die 
Gemeinde Nobitz“ vom 
07.12.2018 nach den §§ 7 ff. des 
Gesetzes über die kommunale 
Gemeinschaftsarbeit (ThürKGG) 
in der Fassung der Neubekannt-
machung vom 10. Oktober 2001 
(GVBl. S. 290) sowie der jeweils 
gültigen Fassung: 
 

§ 1 Änderungen 
1) § 1 Abs. 1 Satz 1 wird wie folgt 
neu gefasst: 
„Für die Betreuung von Kindern, 
die ihren Hauptwohnsitz in der 
abgebenden Gemeinde haben, 
stellt die aufnehmende Gemeinde 
die erforderlichen Plätze in den 
Kindertageseinrichtungen im Ge-
biet der Gemeinde Nobitz zur 
Verfügung.“ 
2) § 4 Abs. 1 Satz 1 wird wie folgt 
neu gefasst: 
„Die abgebende Gemeinde er-

stattet der aufnehmenden Ge-
meinde anteilig nach der Zahl der 
tatsächlich belegten Plätze lt. § 1 
die nicht durch Spenden und El-
ternbeiträge gedeckten Betriebs-
kosten.“ 
3) In § 5 Abs. 2 wird die Angabe 
„vereinbarten“ durch die Angabe 
„tatsächlich belegten“ ersetzt. 
4) § 8 Abs. 1 wird wie folgt neu 
gefasst: 
 

„1) Die in dieser Zweckverein-
barung verwandten personen-
bezogenen Bezeichnungen 
gelten in der jeweiligen ge-
schlechtsspezifischen Sprach-
form.“ 

 
§ 2 Inkrafttreten 

1) Die in dieser Zweckvereinba-
rung verwandten personenbezo-
genen Bezeichnungen gelten in 
der jeweiligen geschlechtsspezi-
fischen Sprachform. 
2) Die Zweckvereinbarung be-
darf der Genehmigung durch die 
Aufsichtsbehörde. Sie tritt zum 
01.01.2021 in Kraft. 
 
Nobitz, den 10.01.2022 
 
gez. H. Läbe 
________________ 
Hendrik Läbe (Dienstsiegel) 
Bürgermeister 
 
 
Göpfersdorf, den 10.01.2022 
 
gez. Börngen 
________________ 
Klaus Börngen (Dienstsiegel) 
Bürgermeister 

Öffentliche Bekanntmachung 

der Rechtsaufsichtsbehörde gemäß § 12 Abs. 1 des Thüringer Gesetzes über die 
Kommunale Gemeinschaftsarbeit (ThürKGG)  

Die Verwaltungsgemeinschaft 
„Altenburger Land“, als Ei-
gentümerin, verkauft auf dem 
Weg der öffentlichen Aus-
schreibung gegen Höchstge-
bot unter Abwägung eines 
einzureichenden Nutzungs-
konzeptes folgendes bebautes 
Grundstück: 
 

Dorfstraße 32,  
04626 Mehna 

Gemarkung Mehna, Flur 1,  
Flurstück 1/2  

Größe 1.396 m² 
 
Das Grundstück ist mit einem 
freistehenden zweigeschossi-
gen Gebäude in offener Bau-
weise bebaut. Ein Großteil des 
Grundstücks wird als Stellflä-
che genutzt. Das Grundstück 
ist insgesamt in einem ge-
pflegten Zustand. Bis 2019 
wurde das Objekt als Büroge-
bäude genutzt. Es liegt ein ak-
tuelles Verkehrswertgutachten 
vor. 
Der Erwerbsantrag ist bis zum 
31.05.2022 in der Verwal-

tungsgemeinschaft Rositz, Al-
tenburger Straße 48b, 04617 
Rositz, im verschlossenen, ge-
kennzeichneten Umschlag mit 
der Aufschrift „Immobilien-
ausschreibung VG Altenburger 
Land, Dorfstraße 32“ einzurei-
chen. Die Gebotseröffnung er-
folgt im Anschluss an die 
Gebotsfrist. Die Verwaltungs-
gemeinschaft „Altenburger 
Land“ ist nicht verpflichtet, an 
einen bestimmten Bieter zu 
verkaufen. Es handelt sich bei 
dieser Ausschreibung um eine 
unverbindliche Aufforderung 
zur Abgabe von Kaufangebo-
ten. Die Bestimmungen der 
VOL/VOB finden keine An-
wendung. Besichtigungster-
mine können unter Tel. 
0176/24131255 (Frau Kranz) 
vereinbart werden. Für die 
Richtigkeit der vorstehenden 
Angaben wird jegliche Haf-
tung ausgeschlossen. 

Stefanie Kranz, 
Abwickler Verwaltungsge-

meinschaft „Altenburger 
Land“ 

Öffentliche Ausschreibung  
Objekt Dorfstraße 32, 04626 Mehna

Der Gewässerunterhaltungsver-
band Pleiße/Schnauder führt 
gemäß § 7 Abs. 1 seiner Verbands-
satzung im Landkreis Altenburger 
Land folgende Verbandsschauen 
durch: 
02.03.2022, 9 Uhr, Gerstenbach, 
Treffpunkt: Gerstenberg, Luckaer 
Straße, Brücke über den Gersten-
bach (Nähe Feuerwehr), Strecke/ 
Ziel: ca. 3,0 km, gesamter Gers-
tenbach innerhalb des Gemeinde-
gebietes Gerstenberg, bis zur 
Zentralkläranlage bei Primmel-
witz 
03.03.2022, 9 Uhr, Nieder-
leuptener Wasser, Treffpunkt: 
Nobitz, Parkplatz Mehrzweck-
halle (Kotteritzer Straße 18a), 
Strecke/Ziel: ca. 2,2 km entlang 
des Niederleuptener Wassers bis 
Niederleupten, östl. Ortsrand 

11.03.2022, 9 Uhr, Gerstenbach, 
Treffpunkt: Lödla, OT Rödigen 
Sportplatz/Weg zum Freibad 
(Dorfring), Strecke/Ziel: ca. 3,3 
km entlang des Gerstenbaches bis 
Gemeindegrenze Rositz/Alten-
burg (bei Molbitz) 
14.03.2022, 9 Uhr, Gerstenbach, 
Treffpunkt: Starkenberg, OT 
Tegkwitz Sportplatz, Strecke/ 
Ziel: ca. 4,0 km entlang des Gers-
tenbaches bis Kraasa Bahndamm 
16.03.2022, 9 Uhr, Löpitzbach, 
Treffpunkt: Ponitz, Bahnhof-
straße, Parkplatz bei Bahnhofstr. 
Nr. 5b, Strecke/Ziel: ca. 3,8 km 
entlang des Löpitzbaches bis 
Grenze Grünberg/Heyersdorf 
18.03.2022, 9 Uhr, Saalgraben 
und Rainbach, Treffpunkt: 
Lucka, Kreuzungspunkt Meusel-
witzer Straße/Saalgraben (bei 

Parkplatz Gartenanlage), Strecke/ 
Ziel: ca. 1,6 km entlang des Saal-
grabens und des Rainbaches bis 
Zeitzer Straße 
21.03.2022, 13 Uhr, Sprotte, 
Treffpunkt: Vollmershain, Park-
platz Minigolf-Park (Dorfstraße 
70), Strecke/Ziel: ca. 3,1 km ent-
lang der Sprotte bis Gemeinde-
grenze Vollmershain/Posterstein  
23.03.2022, 9 Uhr, Sprotte, Treff-
punkt: Schmölln, Parkplatz Frei-
zeitbad Tatami (Weihmühlen- 
wehr), Strecke/Ziel: ca. 3,9 km 
entlang der Sprotte bis zum Sprot-
tenweg Zschernitzsch 
25.03.2022, 9 Uhr, Deutscher 
Bach, Treffpunkt: Altenburg, 
Kauerndorfer Allee, gegenüber 
Lidl, Strecke/Ziel: ca. 2,7 km ent-
lang des Deutschen Baches bis 
Drescha 

28.03.2022, 9 Uhr, Schnauder, 
Treffpunkt: Meuselwitz, Mühl-
straße, Brücke über die Schnau-
der, Strecke/Ziel: ca. 3,4 km 
entlang der Schnauder bis Landes-
grenze bei Brossen 
Die Verbandsschauen sind öf-
fentlich. Alle Teilnehmer haben 
die zu diesem Zeitpunkt gülti-
gen Corona-Bestimmungen zu 
beachten und einzuhalten sowie 
ihre An- und Abreise selbst zu 
organisieren. 
Zur ordnungsgemäßen Durchfüh-
rung der o. g. Verbandsschauen 
kann es notwendig sein, dass Pri-
vatgrundstücke, die an den o. g. 
Gewässern liegen, betreten wer-
den müssen. Das erforderliche 
Betretungsrecht besteht gemäß 
§ 33 Wasserverbandsgesetz. Da-
nach haben Eigentümer und Nut-

zungsberechtigte das Betreten 
ihrer o. g. Grundstücke durch den 
Gewässerunterhaltungsverband 
zu dulden. 
Diese Veröffentlichung dient 
gleichzeitig den Eigentümern und 
Nutzungsberechtigten der Privat-
grundstücke, die an o. g. Gewäs-
sern liegen, als Information über 
das Betretungsrecht im Zusam-
menhang mit den angekündigten 
Verbandsschauen. 
 
gez. Merten  
Geschäftsführer 
Hinweis:  
Fragen zur anstehenden Gewäs-
serschau können an die Untere 
Wasserbehörde im Landratsamt 
per Telefon 03447 586-448 oder 
E-Mail: umwelt@altenburger-
land.de gestellt werden. 

Öffentliche Bekanntmachung 
des Gewässerunterhaltungsverbandes Pleiße/Schnauder
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Die Schulanmeldung für die zu-
künftigen 5. Klassen an Regel-
schulen findet vom 7. bis 11. 
März 2022 statt. Schülerinnen 
und Schüler der jetzigen 4. Klas-
sen sind durch ihre Eltern in die-
sem Zeitraum an der 
Regelschule ihres Schulbezirks 
anzumelden.  
Bei Bestehen eines gemeinsa-
men Schulbezirks wählen die 
Eltern mit jeweils einem Erst- 
und Zweitwunsch die Schule, an 
der ihr Kind unterrichtet werden 
soll. Die Anmeldung wird an der 
Erstwunschschule abgegeben. 
Über die Aufnahme des Schü-
lers entscheidet der Schulleiter 
im Rahmen der Aufnahmekapa-
zität der Schule.  
In der nachfolgenden Auflistung 
sind die Schulbezirke und die 
Termine zur Anmeldung in den 
jeweiligen Regelschulen ersicht-
lich. Weitere Informationen er-
halten Sie durch die 
Schulleitung der jeweiligen Re-
gelschule. Eine persönliche An-
meldung in der Schule erfolgt 
durch einen Sorgeberechtigten. 
Die zum Zeitpunkt der Schulan-
meldung geltenden Hygiene- 
und Verhaltensregeln sind in 
den Schulgebäuden einzuhal-
ten. Das Tragen einer qualifi-
zierten Gesichtsmaske ist 
Pflicht.  
Bei der Anmeldung sind die 
Anmeldeformulare für die Re-
gelschule, eine Kopie des dies-
jährigen Halbjahreszeugnisses 
(2021/2022), ggf. gerichtlich 
festgestellte Sorgerechtsverfü-
gungen, Impfausweis und bei 
Bedarf der Antrag auf Schüler-
beförderung vorzulegen. Bitte 
informieren Sie sich über die 
Homepage der jeweiligen Re-
gelschule. 
Entsprechend den §§ 20 und 59 
des Thüringer Gesetzes zur 
Weiterentwicklung des Schul-
wesens vom 02. Juli 2019 sind 
die Eltern oder die mit der Er-
ziehung und Pflege Beauftrag-
ten verpflichtet, ihre Kinder 
zum Schulbesuch anzumelden. 
Falls ohne berechtigten Grund 
vorsätzlich oder fahrlässig die 
Anmeldung eines Schulpflich-
tigen versäumt wird, gilt dies als 
Ordnungswidrigkeit. 
 
Landratsamt Altenburger Land 
Fachdienst Schulverwaltung 
 
Schulbezirke der Regelschu-
len mit den Terminen zur An-
meldung: 
Staatliche Regelschule  
Dobitschen 
Tel.: 034495 79295 
Straße der Einheit 3,  
04626 Dobitschen 
E-Mail: sekretariat@ 
schule-dobitschen.de 

Schulbezirk: Altkirchen, 
Braunshain, Breesen, Dobit-
schen, Dobraschütz, Dölzig, 
Drogen, Eugenschacht, Gim-
mel, Gödern, Gödissa, Göhren, 
Göldschen, Göllnitz, Groß-
braunshain, Großröda, Groß-
tauschwitz, Hartha, Illsitz, 
Jauern, Kertschütz, Kleinröda, 
Kleintauscha, Kostitz, Kraasa, 
Kratschütz, Kreutzen, Lossen, 
Lumpzig, Lutschütz, Mehna, 
Meucha, Misselwitz, Mohlis, 
Naundorf, Neuposa, Ober-
kossa, Platschütz, Pöhla, Ponte-
witz, Posa, Prehna, 
Rodameuschel, Rolika, Rom-
schütz, Röthenitz, Schwanditz, 
Starkenberg, Tanna, Tegkwitz, 
Trebula, Wernsdorf, Zschöppe-
ritz, Zweitschen 
 
Abgabe der übersandten Unter-
lagen bis spätestens 11. März 
2022 an die Regelschule Dobit-
schen (Postweg, Briefkasten an 
der Rückseite der „alten 
Schule“ oder über den Kurier-
weg der Grundschule) 
 
Staatliche Regelschule  
Gößnitz  
Tel.: 034493 38612 
Waldenburger Straße 43, 
04639 Gößnitz 
E-Mail: sekretariat@ 
rs-goessnitz.de 
Schulbezirk: Bornshain, Gard-
schütz, Gieba, Goldschau, Gös-
dorf, Großmecka, Gößnitz, 
Grünberg, Guteborn, Haini-
chen, Heiligenleichnam, Hey-
ersdorf, Kleinmecka, Koblenz, 
Lehndorf, Löhmigen, Maltis, 
Merlach, Mockern, Naundorf, 
Nörditz, Pfarrsdorf, Podelwitz, 
Ponitz, Runsdorf, Saara, Selle-
ris, Taupadel, Tautenhain, 
Zehma, Zschöpel, Zumroda, 
Zürchau 
Termine der Anmeldung:  
08.03.2022, 17 bis 19 Uhr 
09.03.2022, 8 bis 10 Uhr 
10.03.2022, 10 bis 14 Uhr 
Weitere Terminvereinbarungen 
innerhalb des Anmeldezeitrau-
mes sind möglich. 
 
Wieratalschule Langenleuba-
Niederhain  
Staatliche Regelschule 
Tel.: 034497 78314  
Gartenstraße 15,  
04618 Langenleuba-Niederhain 
E-Mail: rs-niederhain@ 
gmx.de 
Schulbezirk: Beiern, Boderitz, 
Buscha, Dippelsdorf, Ehren-
hain, Engertsdorf, Flemmin-
gen, Frohnsdorf, Garbisdorf, 
Garbus, Gähsnitz, Göpfersdorf, 
Hauersdorf, Heiersdorf bei Eh-
renhain, Heiersdorf bei En-
gertsdorf, Jückelberg, Klausa, 
Kotteritz, Kraschwitz, Langen-
leuba-Niederhain, Lohma bei 

Langenleuba-Niederhain, 
Münsa, Neuenmörbitz, Nieder-
arnsdorf, Niederleupten, Nir-
kendorf, Nobitz, Oberarnsdorf, 
Oberleupten, Priefel, Thomas-
Müntzer-Siedlung, Schömbach, 
Uhlmannsdorf, Wiesebach, 
Wilchwitz, Wolperndorf, Zie-
gelheim, Zschernichen 
Termine der Anmeldung: 
07.03.2022, 12 bis 14 Uhr 
07.03.2022, 18 bis 20 Uhr 
08.03.2022, 12 bis 15 Uhr 
09.03.2022, 13 bis 17 Uhr 
 
Staatliche Regelschule Lucka 
Tel.: 034492 22239 
Straße der Bauarbeiter 1a, 
04613 Lucka 
E-Mail: regelschule@ 
schule-lucka.de 
 
gemeinsamer Schulbezirk der 
Regelschulen Lucka und Meu-
selwitz: Altpoderschau, Bo-
sengröba, Breitenhain, 
Brossen, Bünauroda, Falken-
hain, Gröba, Heukendorf, 
Kriebitsch, Kriebitzsch Alten-
burger Straße 6 – 35 a, Lucka, 
Meuselwitz, Mumsdorf, Neu-
poderschau, Neubraunshain, 
Pflichtendorf, Prößdorf, Rup-
persdorf, Schnauderhainichen, 
Waltersdorf, Wintersdorf, Zip-
sendorf 
Termine der Anmeldung: 
07.03.2022, 9 bis 12 Uhr 
09.03.2022, 9 bis 12 Uhr 
09.03.2022, nach tel. Anmel-
dung 14.30 bis 15.30 Uhr  
11.03.2022, 9 bis 12 Uhr 
 
Hinweis zur Schülerbeförde-
rung: Beförderung- oder Er-
stattungspflicht besteht 
gemäß § 4 Thüringer Gesetz 
über die Finanzierung der 
staatlichen Schulen nur für 
den Weg zur nächstgelege-
nen aufnahmefähigen staatli-
chen Schule. Mehrkosten 
sind von den Eltern selbst zu 
tragen. 
 
Die Verschmelzung der 
Schulbezirke für die Regel-
schulen Lucka und Meusel-
witz wird nicht mit einer 
veränderten oder geänderten 
Schülerbeförderung verbun-
den sein. Der vorhandene 
Öffentliche Personennahver-
kehr sowie Linienfahrten 
werden, sofern Schüler zur 
Beförderung angezeigt sind, 
beibehalten. Neue und zu-
sätzliche Individualbeförde-
rungen sowie die erweiterte 
Ausgabe oder Kostenüber-
nahme von Fahrausweisen, 
auf Grund eines Schulwech-
sels oder des Besuchs einer 
weiter entfernten Regel-
schule, sind durch den 
Schulträger ausgeschlossen. 

Staatliche Regelschule 
„Geschwister Scholl“ Meuselwitz 
Tel.: 03448 3564 
Geschw.-Scholl-Straße 9 - 10, 
04610 Meuselwitz 
E-Mail: rsm.scholl@ 
freenet.de 
gemeinsamer Schulbezirk der 
Regelschulen Lucka und Meu-
selwitz: Altpoderschau, Bosen-
gröba, Breitenhain, Brossen, 
Bünauroda, Falkenhain, Gröba, 
Heukendorf, Kriebitsch, Krie-
bitzsch Altenburger Straße 6 – 
35 a, Lucka, Meuselwitz, 
Mumsdorf, Neupoderschau, 
Neubraunshain, Pflichtendorf, 
Prößdorf, Ruppersdorf, Schnau-
derhainichen, Waltersdorf, Win-
tersdorf, Zipsendorf 
Termine der Anmeldung:  
07.03.2022, 8 bis 14 Uhr 
08.03.2022, 8 bis 16 Uhr 
09.03.2022, 8 bis 14 Uhr  
10.03.2022, 8 bis 14 Uhr 
11.03.2022, 8 bis 14 Uhr 
Weitere Terminvereinbarungen 
innerhalb des Anmeldezeitrau-
mes sind möglich. 
Die Abgabe der Unterlagen ist 
bis spätestens 11. März 2022 an 
die Regelschule Meuselwitz 
über den Postweg möglich. 
 
Hinweis zur Schülerbeförde-
rung: Beförderung- oder Erstat-
tungspflicht besteht gemäß § 4 
Thüringer Gesetz über die Fi-
nanzierung der staatlichen 
Schulen nur für den Weg zur 
nächstgelegenen aufnahmefähi-
gen staatlichen Schule. Mehr-
kosten sind von den Eltern 
selbst zu tragen. 
 
Die Verschmelzung der Schul-
bezirke für die Regelschulen 
Lucka und Meuselwitz wird 
nicht mit einer veränderten 
oder geänderten Schülerbeför-
derung verbunden sein. Der 
vorhandene Öffentliche Perso-
nennahverkehr sowie Linien-
fahrten werden, sofern Schüler 
zur Beförderung angezeigt 
sind, beibehalten. Neue und zu-
sätzliche Individualbeförderun-
gen sowie die erweiterte 
Ausgabe oder Kostenüber-
nahme von Fahrausweisen, auf 
Grund eines Schulwechsels 
oder des Besuchs einer weiter 
entfernten Regelschule, sind 
durch den Schulträger ausge-
schlossen. 
 
Staatliche Regelschule  
Nöbdenitz  
Tel.: 034496 22229 
Nöbdenitz, Am Wald 17,  
04626 Schmölln 
E-Mail: sekretariat@ 
schule-noebdenitz.de 
Schulbezirk: Beerwalde, Brand-
rübel, Burkersdorf bei Nöbde-
nitz, Dobra, Drosen, Falkenau, 

Graicha, Großstechau, Har-
troda, Heukewalde,  Ingrams-
dorf, Jonaswalde, Kakau, 
Kleinstechau, Löbichau, Lohma 
bei Nöbdenitz, Nischwitz, Nöb-
denitz, Posterstein, Schönhaide, 
Selka, Stolzenberg, Tannenfeld, 
Thonhausen, Untschen, Voll-
mershain, Weißbach, Wettels-
walde, Wildenbörten, Zagkwitz 
 
Abgabe der über die Grund-
schulen ausgeteilten Unterlagen 
bis spätestens 11. März 2022 an 
die Regelschule Nöbdenitz 
(Postweg oder online) 
 
INSOBEUM Rositz  
Staatliche Regelschule 
Tel.: 034498 22368 
Karl-Marx-Straße 1 a,  
04617 Rositz 
E-Mail: sekretariat@ 
schule-rositz.de 
Schulbezirk: Fichtenhainichen, 
Gorma, Krebitzschen, Kröbern, 
Molbitz, Monstab, Oberlödla, 
Rödigen, Rositz, Schelditz, 
Schlauditz, Unterlödla, Wiese-
berg, Wiesenmühle, Zechau 
Termine der Anmeldung:  
Vereinbarung des Anmeldeter-
mins telefonisch oder per E-
Mail, Zeitrahmen: Montag bis 
Freitag von 8.15 bis 12.30 Uhr 
sowie Mittwoch 8.15 bis 
16 Uhr  
 
Staatliche Regelschule   
„Am Eichberg“ Schmölln 
Tel.: 034491 81322 
Rudolf-Seyfarth-Straße 21,  
04626 Schmölln 
E-Mail: rs.eichberg@ 
gmx.de 
Schulbezirk: Bohra, Burkers-
dorf bei Saara, Gleina,  
Großstöbnitz, Kaimnitz, Klein-
mückern, Kleinstöbnitz, Klein-
tauschwitz, Kummer, Löpitz, 
Nitzschka, Nödenitzsch, Papier-
mühle, Schloßig, Schmölln 
(außer Brandrübel, Selka, Weiß-
bach), Sommeritz, Zscher-
nitzsch 
Termine der Anmeldung: 
07.03.2022, 13 bis 16 Uhr 
08.03.2022, 13 bis 19 Uhr 
09.03.2022, 10 bis 13 Uhr 
10.03.2022, 9 bis 12 Uhr 
10.03.2022, 13 bis 18 Uhr 
telefonische Terminvereinba-
rung für den Anmeldezeitraum 
wird erbeten 
 
Landschule Pleißenaue Tre-
ben, Staatliche Regelschule 
Tel.: 034343 51916  
Kirchhof 5,  
04617 Treben 
E-Mail: sekretariat@ 
schule-treben.de 
Schulbezirk: Bocka, Borgis-
hain, Fockendorf, Gerstenberg,  
 

- Fortsetzung auf Seite 5 -  

Öffentliche Bekanntmachung 
Anmeldung für die Regelschule – Schulanmeldung für die Schüler der 5. Klassen im Schuljahr 2022/23
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Der Dienstleistungsbetrieb Ab-
fallwirtschaft/Kreisstraßenmeiste-
rei des Landkreises Altenburger 
Land weist alle Gebührenpflichti-
gen für Abfallentsorgungsgebüh-
ren (Grund- stückseigentümer, 
Vermieter, Hausverwaltungen u. 
ä. sowie Gewerbetreibende) da-
rauf hin, dass gemäß § 8 der Ab-
fallgebührensatzung (AGS) des 
Landkreises Altenburger Land 
vom 7. Dezember 2020 die Nach-
forderungen für das Jahr 2021 zu 
dem ausgewiesenen Termin im 
Jahresgebührenbescheid (Endab-
rechnung) fällig wird. 
 
Wir bitten die Gebührenpflichti-
gen, ihre Unterlagen dahingehend 
zu prüfen, ob die Nachforderun-
gen beglichen sind. Gebühren-
pflichtige Mahnungen für 

Rückstände des vergangenen Jah-
res erfolgen ab März 2022. 
Achten Sie bitte bei Ihren Ein-
zahlungen auf die korrekte An-
gabe der Gebührenbescheid-  
nummer (Zahlungsgrund), um 
eine exakte Zuordnung der Ein-
zahlungen zu gewährleisten. Von 
Gebührenpflichtigen, die dem 
Dienstleistungsbetrieb Abfall-
wirtschaft/Kreisstraßenmeisterei 
des Landkreises Altenburger 
Land ein SEPA-Lastschriftman-
dat erteilt haben, erfolgte die Ab-
buchung des für 2021 offenen 
Betrages zur ausgewiesenen Fäl-
ligkeit. 
 
Anträge auf Gebührenermäßi-
gung für das Jahr 2022 sind 
frühzeitig mit den entsprechen-
den Nachweisen zu stellen. Das 

betrifft sowohl Neuanträge als 
auch Verlängerungen aus 2021, 
da diese längstens für ein Veran-
lagungsjahr bewilligt werden. 
 
Zahlungen von Abfallgebühren 
sind ausschließlich bargeldlos 
per Überweisung oder Last-
schrift zu begleichen. 
 
Für Fragen stehen Ihnen die 
Mitarbeiterinnen der  
Buchhaltung – Mahnwesen
Tel.: 03447 8940 -21, -22 sowie 
Gebührenstelle 
Tel.: 03447 8940 -32, -33 
zur Verfügung. 
 
Ihr Dienstleistungsbetrieb 
Abfallwirtschaft/Kreisstraßen-
meisterei des Landkreises  
Altenburger Land

Öffentliche Bekanntmachung 
Hinweise zur Zahlung der Gebühren zur Abfallentsorgung 2021 

Der Kreistag des Landkreises 
Altenburger Land hat in seiner 
16. Sitzung am 2. Februar 2022 
folgende Beschlüsse gefasst:  
Beschluss Nr. 177: 
Der Kreistag wählt auf Vorschlag 
der freien Träger der Jugendhilfe 
Frau Lina Glotz als Stellvertrete-
rin für das Mitglied Anja-Maria 
Schnoor in den Jugendhilfeaus-
schuss. 
 
Beschluss Nr. 178: 
Der Kreistag des Landkreises Al-
tenburger Land bestellt Herrn 
Thomas Nündel als Mitglied in 
den Aufsichtsrat der Schmöllner 
Heimbetriebsgesellschaft mbH. 
 
Beschluss Nr. 179: 
Der Kreistag beschließt folgende 
Änderungen der Zuständigkeits-
ordnung für die weiteren Aus-
schüsse des Kreistages des 
Landkreises Altenburger Land: 
§ 2 – Ausschuss für Wirtschaft, 
Umwelt und Bau 
§ 2 Satz 2 enthält folgende neue 
Fassung: 
Bei Vergaben von Planungs- 
und Bauleistungen für die Bau-
vorhaben: 
1. Sanierung der Bühnentechnik 
und Logistik am Gebäude Lan-
destheater Altenburg, Theater-
platz 19 in Altenburg, 
2. Grundsanierung und Restau-
rierung Lindenau-Museum Al-
tenburg, 
3. Lerchenberggymnasium Al-
tenburg - Sanierung des Haupt-
gebäudes und der 
Verbinderbauten, 
4. Sanierung und Erweiterung 
des Sanitär- und Umkleideberei-
ches der Sporthalle der Staatli-
chen Regelschule Treben 
5. Wiederaufbau Nordflügel des 
Museums Burg Posterstein, 
6. Umbau ehemaliges Schulge-
bäude zum Verwaltungsgebäude, 
Schloßstraße, Schmölln, 
7. Erneuerung K 227 von B 93 
bis Landesgrenze zu Sachsen, im 
5. Bauabschnitt zwischen der 
Ortslage Pahna (Flurgrenze) und 
Einfahrt zum Erholungspark 
Pahna  
gelten die im 1. bis 3. Anstrich 
genannten Obergrenzen nicht. 

Die Änderung tritt mit der Be-
schlussfassung durch den Kreis-
tag in Kraft 
 
Beschluss Nr. 180: 
1. Der Kreistag beschließt beige-
fügten Schulnetzplan für die 
staatlichen berufsbildenden 
Schulen im Landkreis Altenbur-
ger Land ab dem Schuljahr 
2022/2023 gemäß Anlage 1. 
 
2. Die Berufsschulen 
Johann-Friedrich-Pierer-Schule 
Staatliches Berufliches Schul-
zentrum für Gewerbe und Tech-
nik Altenburg, Siegfried-Flack- 
Str. 33 a, b, 04600 Altenburg 
und 
Staatliche Berufsbildende Schule 
für Wirtschaft und Soziales Al-
tenburg, Platanenstr. 3 
04600 Altenburg  
werden als Standorte bestätigt. 
 
Beschluss Nr. 181: 
Durch die SPD/Bündnis 90/DIE 
GRÜNEN-Fraktion erfolgt die 
Neubesetzung des Kreisaus-
schusses wie folgt:  
Mitglied: Alexander Paulicks 
1. Stellvertreter: Ingo Prehl 
2. Stellvertreter: Sven Schrade  
 
Beschluss Nr. 183: 
Der Kreistag beschließt, den Auf-
trag für die Außenanlagen zum 
Bauvorhaben Staatliche Grund-
schule Altkirchen, Am Freibad 1 
in 04626 Schmölln, Neugestal-
tung des Schul- und Pausenhofes 
der Firma TTW Tiefbau- und 
Transport GmbH Weida, Ge-
schäftsführer Herrn Ralf Stein-
häußer, Gräfenbrücker Straße 30 
a, 07570 Weida, auf das Angebot 
vom 15.11.2021 mit einer Brut-
toauftragssumme in Höhe von 
407.811,43 Euro zu erteilen. 
 
Hinweis: Anlagen können im 
Landratsamt Altenburger Land, 
Büro des Kreistages, Lindenau-
straße 9, 04600 Altenburg, oder 
im online-Kreistagsinformations-
system unter www.altenburger-
land.de eingesehen werden.  
 
Uwe Melzer  
Landrat 

Öffentliche Bekanntmachung 
der in öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse  

des Kreistages des Landkreises Altenburger Land 

- Fortsetzung von Seite 4 -  
 
Haselbach, Lehma, Pahna, Päh-
nitz, Plottendorf, Pöppchen, Pö-
schwitz, Primmelwitz, Remsa, 
Schelchwitz, Serbitz, Siedlung 

Am Schafteich, Trebanz, Tre-
ben, Windischleuba, Zscha-
schelwitz 
 
Termine der Anmeldung: 
08.03.2022, 7 bis 15 Uhr 

10.03.2022, 7 bis 15 Uhr 
 
Eltern, welche die Anmelde-
termine nicht einhalten kön-
nen, besteht die Möglichkeit 
die Anmeldunterlagen nach 

vorheriger telefonischer An-
meldung am 07.03.2022 oder 
am 09.03.2022 vormittags ab-
zuholen bzw. per E-Mail anzu-
fordern, Abgabe der 
Unterlagen über den Postweg 

oder den Briefkasten der 
Schule bis spätestens 11. März 
2022 
 
Silvia Wiechert 
Fachdienstleiterin

Öffentliche Bekanntmachung 
Anmeldung für die Regelschule – Schulanmeldung für die Schüler der 5. Klassen im Schuljahr 2022/23

Der Fachdienst Gesundheit des 
Kreises Altenburger Land gibt 
bekannt, dass gemäß § 14 Ab-
satz 1 der Thüringer Verordnung 
über die Qualität und die Be-
wirtschaftung der Badegewässer 
eine Liste der Badegewässer er-
stellt wird. 
Nach § 12 dieser Verordnung 
können Bürgerinnen und Bürger 
Anregungen bei der Erstellung 
der Badegewässerliste einbringen. 
 
Liste der Badegewässer: 
See Pahna 
See Prößdorf 
Hainbergsee Meuselwitz 
Anfragen, Anregungen und In-

formationen zu den Badegewäs-
sern im Kreis können bis zum 
1. April 2022 an das Landratsamt 
Altenburger Land, Fachdienst 
Gesundheit, Lindenaustraße 9, 
04600 Altenburg Tel. 03447 586 
829, E-Mail: Gesundheit@ 
altenburgerland.de, gerichtet 
werden. 
Alle drei genannten Badege-
wässer werden vom 15. Mai bis 
15. September monatlich quali-
tätsmäßig überwacht (Wasser-
analysen und Besichtigung der 
Badestellen). Auskünfte dazu 
erhalten Sie auch während der 
Badesaison vom Fachdienst 
Gesundheit, Abteilung Gesund-

heitsschutz. 
Das Wasser des Sees Haselbach 
(Strandbereiche der Stadt Meu-
selwitz, OT Wintersdorf bei 
Gröba) wird ebenfalls fünfmal in 
der Saison kontrolliert. Der See 
kann erst in die Badegewässer-
liste aufgenommen werden, 
wenn er aus der Bergaufsicht 
entlassen wurde, das Baden ist 
dort erlaubt, die Wasserqualität 
ist ausgezeichnet. 
Alle 4 Badeseen weisen eine 
„ausgezeichnete Wasserqualität“ 
auf. 
 
Prof. Dr. med. Stefan Dhein 
Amtsarzt

Öffentliche Bekanntmachung 
über die Qualität und die Bewirtschaftung der Badegewässer

Öffentliche Ausschreibungen von 
Bau-, Liefer- und Dienstleistun-
gen des Landratsamtes Altenbur-
ger Land finden Sie im Internet 
unter www.altenburgerland.de/ 
de/ausschreibungen. 
 
Offene Verfahren nach 
VOB/A Abschnitt 2: 
HB-B 033-2019 Landestheater 

Altenburg, Sanierung Bühnen-
maschinerie und logistische Er-
schließung 
Los 29.1 - Fliesenarbeiten 
 
Öffentliche Ausschreibungen 
nach VOB/A: 
HB-B 003-2022-1 Volkshoch-
schule Altenburg, Behinderten-
gerechte Erschließung und 

Einbau Personenaufzug 
Los 1 - Baumeisterarbeiten 
Bereich Aufzug 
 
Öffentliche Ausschreibung 
nach UVgO 
ZD-L 015-2022 
Leasing Multifunktionsgeräte  
für das Landratsamt Altenburger 
Land 

Öffentliche Vergabeverfahren
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Am Samstag, 18. Juni 2022, 
findet die erste diesjährige Fi-
scherprüfung zur Erlangung 
eines Fischereischeines im 
Landkreis Altenburger Land 
statt. Voraussetzung einer Zulas-
sung zur Fischerprüfung ist die 
Teilnahme an einem Vorberei-
tungslehrgang, welche unter an-
derem von der Thüringer 
Fischerschule oder den Angel- 
und Fischereivereinen angebo-
ten werden. Außerdem ist in 
Thüringen der Online-Lehrgang 
des Anbieters Fishing-King als 

Vorbereitungslehrgang aner-
kannt. 
Zur Teilnahme an der Fischer-
prüfung ist zuvor die Prüfungs-
gebühr i. H. v. 35,00 Euro zu 
entrichten und eine Prüfungszu-
lassung beim Landratsamt Al-
tenburger Land zu beantragen. 
Prüfungsgebühr: 35,00 Euro 
Einzahlung bis 20.05.2022 
IBAN:  
DE 93 8305 0200 1111 0044 00 
BIC: HELADEF1ALT 
Verwendungszweck:  
Name + Fischerprüfung 01/22 

Der Zulassungsantrag ist an 
folgende Adresse zu richten: 
Landkreis Altenburger Land 
Fachdienst Öffentliche Ordnung 
(Fischerei) 
Lindenaustr. 9, 04600 Altenburg 
Anmeldeschluss ist der 20. Mai 
2022. 
Prüfungsort, -zeit: Altenburg, 
18. Juni 2022 ab 8 Uhr 
(Adresse und Prüfungsdurch-
gang werden mit der Zulassung 
bekannt gegeben) 
Das Antragsformular zur Zu-
lassung zur Fischerprüfung fin-

den Sie im Internet unter 
https://thformular.thueringen.de 
unter dem Suchbegriff „Fischer-
prüfung“ und auf der Internet-
seite www.altenburgerland.de. 
Dem Antrag auf Zulassung sind 
zwingend beizufügen: 

Zahlungsnachweis der Prü-▪
fungsgebühr 

Nachweis über die Teil-▪
nahme am Vorbereitungslehr-
gang 
Es wird empfohlen, mit der 
Übersendung des Zulassungsan-
trages eine Telefonnummer oder 

E-Mail-Adresse anzugeben, um 
Rückfragen bei der Antragsbe-
arbeitung schnell klären zu kön-
nen. Selbstverständlich ist die 
Angabe der Telefonnummer 
und/oder E-Mail-Adresse frei-
willig.  
 
 Rückfragen zur Fischerprüfung 
sind unter der Telefonnummer 
03447 586-129 möglich. 
 
Tobias Frenzel 
Fachdienst Öffentliche Ordnung 
Landratsamt Altenburger Land

Öffentliche Bekanntmachung 
der Fischerprüfung 2022

Landkreis. Die Europäische 
Union plant für 2022 einen ge-
meinschaftsweiten Zensus. Auch 
die Bundesrepublik Deutschland 
wird sich an diesem Zensus wie-
der beteiligen, denn die aktuellen 
Bevölkerungs-, Gebäude- und 
Wohnungszahlen basieren auf zu-
nehmend unsicheren Fortschrei-
bungen. Wesentliche Grundlage 
der derzeitigen Zahlen sind für das 
Bundesgebiet die Ergebnisse des 
letzten Zensus im Jahr 2011. 
 
Der registergestützte Zensus 
Mit dem Zensus 2022 wird in 
Deutschland ein besonderes Ver-
fahren angewendet:  

Beim registergestützten Zensus 
werden hauptsächlich vorhandene 
Verwaltungsregister - vor allem 
Melderegister und Register der 
Bundesagentur für Arbeit - ge-
nutzt.  
 
Die Gebäude- und Woh-
nungszählung 
Informationen über die Gebäude 
und Wohnungen werden direkt 
bei den Eigentümerinnen und Ei-
gentümern beziehungsweise den 
Verwalterinnen und Verwaltern 
eingeholt. 
 
Die Haushaltebefragung 
Andere Fragen, wie etwa zur Bil-

dung und Ausbildung, werden als 
Haushaltsstichprobe nur bei 
einem kleinen Teil der Bevölke-
rung erhoben. Ihre Antworten sol-
len vorrangig online erfolgen. 
Darüber hinaus ist der Einsatz von 
Erhebungsbeauftragten erforder-
lich, die per Interview die Existen-
zen und die erforderlichen 
Angaben erfragen, wenn eine Be-
antwortung durch die Auskunfts-
pflichtigen nicht über das Internet 
erfolgt. 
 
Die Erhebung in Gemein-
schaftsunterkünften 
Darüber hinaus werden Angaben 
über Bewohnerinnen und Bewoh-
ner in Gemeinschafts-, Anstalts- 
und Notunterkünften, Wohnhei-
men und ähnlichen Unterkünften 
erhoben. Solche Einrichtungen 
existieren an den so genannten 
Anschriften mit Sonderbereichen 
(Sonderanschriften). Auch hier 

benötigen wir tatkräftige Unter-
stützung durch Erhebungsbeauf-
tragte. 
 
Werden auch Sie Erhebungs-
beauftragte/r! Wir brauchen 
Sie! 
Im Rahmen des Zensus 2022 be-
nötigen wir für verschiedene Be-
fragungen tatkräftige Unter- 
stützung. Aussagekräftige Befra-
gungsergebnisse sind nur mit en-
gagierten und zuverlässigen 
Erhebungsbeauftragten möglich.  
Ab dem Zensusstichtag 15. Mai 
2022 werden voraussichtlich ca. 
310.000 Bürgerinnen und Bürger 
in Thüringen von mehr als 2.000 
Erhebungsbeauftragten befragt 
bzw. von ihnen bei der schriftli-
chen oder Online-Beantwortung 
im Internet unterstützt.  
 
Für die Zensusbefragungen 
suchen wir:  
• zuverlässige und genaue, 
• verschwiegene, 
• zeitlich flexible, volljährige 
Personen mit 
• sympathischem und freundli-
chem Auftreten, 
• gepflegtem Äußeren und 
• sehr guten Deutschkenntnissen 
(gute Sprachkenntnisse in einer 
Zweitsprache, z. B. Englisch 
wären vorteilhaft).  
 
Im Zeitraum von Mai 2022 bis 

Ende August 2022 werden Sie 
Befragungen in Privathaushalten 
sowie Gemeinschaftsunterkünften 
durchführen. Des Weiteren kön-
nen Sie zwischen Oktober 2022 
und April 2023 die Gebäude- und 
Wohnungszählung unterstützen. 
Für Ihre ehrenamtliche Tätigkeit 
erhalten Sie eine Aufwandsent-
schädigung für jede vollständige 
Erfassung Ihrer Ihnen übertrage-
nen Erhebungsbezirke. Sie wer-
den ausführlich geschult und 
können sich Ihre Arbeitszeit flexi-
bel einteilen. 
Machen Sie mit und melden Sie 
sich bis 15. März 2022 in Ihrer 
Erhebungsstelle!  
 
Das Bewerbungsformular 
finden Sie auf der Homepage 
des Landkreises unter  www.al-
tenburgerland.de   

Knut Wesser, 
Leiter der Erhebungsstelle

Erhebungsbeauftragte für den Zensus 2022 gesucht

Kontakt: 
Landratsamt Altenburger 
Land,  
Erhebungsstelle  
Zensus 2022 
Telefon:  
03447 586-770 
Fax:  
03447 586-777 
E-Mail:  
erhebungsstelle.zensus_2022@ 
altenburgerland.de 

Fachärztin/Facharzt  
als Fachdienstleiter  

(Amtsärztin/Amtsarzt) 
Im Landkreis Altenburger Land, 
Fachdienst Gesundheit, ist zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt die 
Stelle Fachärztin / Facharzt als 
Fachdienstleiter (Amtsärztin / 
Amtsarzt) zu besetzen. Die Ver-
gütung erfolgt nach Entgelt-

gruppe 15 TVöD. Bei Vorliegen 
der beamtenrechtlichen Voraus-
setzungen ist eine Einstellung 
im Beamtenverhältnis möglich. 
Die Vollzeitstelle ist unbefristet 
zu besetzen und grundsätzlich 
teilzeitgeeignet.  

Aufgabenschwerpunkte sind 
unter anderem die fachliche, 
personelle und organisatorische 

Leitung des Fachdienstes Ge-
sundheit. Zu den fachlichen und 
persönlichen Anforderungen ge-
hört eine Facharztausbildung, 
vorzugsweise für Innere Medi-
zin, Allgemeinmedizin, Psychia-
trie und die Befähigung für die 
Ausübung des höheren öffentli-
chen Gesundheitsdienstes bezie-
hungsweise Approbation als 

Arzt verbunden mit der Bereit-
schaft zur Fortbildung zur  
Fachärztin / zum Facharzt für 
Öffentliches Gesundheitswesen. 
Mehr Infos auf der Homepage 
www.altenburgerland.de/de/ 
Stellenangebote. 

Dort sind auch alle weiteren 
aktuellen Stellenausschreibun-
gen der Land kreis ver wal tung zu 

finden. Für Fragen zu den Be-
werbungsmodalitäten steht der 
Fachdienst Personal unter der 
Telefonnummer 03447 586-350 
oder per E-Mail personal@- 
altenburgerland.de zur Verfü-
gung. Fachliche Fragen  
beantwortet der in der Stellen-
ausschreibung benannte zustän-
dige Fachdienstleiter.

Stellenangebote im Landratsamt des Altenburger Landes
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Altenburg. Es kann jeden tref-
fen, plötzlich tritt eine Durch-
blutungsstörung im Gehirn 
auf, genannt Schlaganfall 
(Apoplex). Nicht selten leiden 
die Betroffenen danach an den 
Folgen. Um mit diesen teils 
gravierenden Einschränkun-
gen zurechtzukommen, soll im 
Altenburger Land unter dem 
Motto „Reden ist Gold“ eine 
entsprechende Selbsthilfe-
gruppe ins Leben gerufen 
werden.  
 

„Wir sind nicht allein“, wen-
det sich Gert Pfefferkorn, Initia-
tor der Selbsthilfegruppe an 
Schlaganfallpatientinnen und     
-patienten. Jährlich erleiden 
über 200.000 Menschen in 
Deutschland einen Schlaganfall. 
Oft blieben dann Lähmungen 
oder Sprachstörungen zurück. 
„Als selbst Betroffener möchte 
ich eine Selbsthilfegruppe für 
Schlaganfallpatienten und deren 

Angehörige gründen. In dieser 
wollen wir mehr über unsere Er-
krankung erfahren und Ver-
ständnis finden, um mit unseren 
alltäglichen Belastungen besser 
fertig zu werden.“ Neben Hilfe 
und Beratung soll in der Selbst-
hilfegruppe der Kontakt unterei-
nander im Vordergrund stehen, 
um das Leben ein Stück lebens-
werter zu gestalten. „Bei den ge-
meinsamen Treffen können wir 
besprechen, was uns Sorgen be-
reitet und Tipps austauschen, 
wie wir unseren Alltag gemeis-
tert bekommen”, erläutert Pfef-
ferkorn. Ein tolles Ziel wäre 
darüber hinaus, wenn sich die 
Teilnehmer gegenseitig ermuti-
gen und stärken.  

Um Interessierte zu finden, 
ist Initiator Gert Pfefferkorn 
bereits mit vielen Praxen für 
Logopädie und Physiotherapie 
in Verbindung getreten. Und er 
hat sich außerdem an die Kon-
taktstelle für Selbsthilfegrup-

pen des Landratsamtes Alten-
burger Land gewendet. „Mit 
derartigen Anliegen sind Bür-
gerinnen und Bürger bei uns 
genau richtig“, so Katrin Meiß-
ner von der Kontaktstelle für 
Selbsthilfegruppen des Land-
ratsamtes Altenburger Land. 
Bei ihr erfahren Interessenten 
nicht nur alles über die neu ge-
gründete Gruppe, sondern auch 
welche Angebote es im Land-
kreis außerdem gibt.  

Immerhin steht der Bevölke-
rung im Landkreis eine große 
Vielfalt im Bereich der Selbst-
hilfe zur Verfügung. „Wer sich 
bei Fragen, Sorgen, Problemen 
oder Anliegen allein gelassen 
fühlt und sich gern mit anderen 
Menschen austauschen möch-
ten, denen es ähnlich geht, für 
den kann eine Selbsthilfe-
gruppe genau das Richtige 
sein”, weiß Meißner.  

Unter anderem treffen sich 
im Altenburger Land viele 

Selbsthilfegruppen zu Themen 
rund um chronische Erkran-
kungen, psychische Belastun-
gen oder Süchte. Aber auch 
Trauer, Hochbegabung oder 
soziale Themen werden in 
Selbsthilfegruppen behandelt. 

                                        reu 

Leben nach dem Schlaganfall – Miteinander reden 
und Tipps geben 
Im Landkreis gibt es eine Vielzahl an Selbsthilfegruppen / Eine neue für Apoplexbetroffene wird jetzt gegründet

Altenburg. Die Gleichberech-
tigung von Mann und Frau ist 
längst noch keine Selbstver-
ständlichkeit. Daran erinnern 
im März gleich zwei beson-
dere Tage hintereinander. Der 
7. März steht als Equal Pay 
Day für gleiche Entlohnung. 
Der 8. März lenkt den Fokus 
zum Internationalen Frauen-
tag erneut auf das Thema 
Gleichstellung.  
 

Der 8. März ist für Frauen ein 
besonderer Tag und ein guter 
Anlass, die Frauen in den Mit-
telpunkt des öffentlichen Inte-
resses zu rücken, findet Landrat 
Uwe Melzer und übermittelt na-
türlich auch in diesem Jahr allen 
Frauen im Landkreis Altenbur-
ger Land herzliche Grüße und 
beste Wünsche. Besonders be-
dauert er in diesem Zusammen-
hang, dass auch 2022 aufgrund 
der Corona-Pandemie die tradi-
tionelle Feier des Landkreises 
am 8. März erneut nicht stattfin-
den kann. „Gerade die zurück-
liegende Zeit der anhaltenden 
Pandemie hat uns einmal mehr 
gezeigt, was Frauen leisten“, so 
Landrat Uwe Melzer, der dabei 
an den Spagat zwischen berufli-
chem und familiärem denkt, der 
beispielsweise von vielen Müt-

tern täglich verlangt wird. „Ich 
danke nicht nur anlässlich des 
Weltfrauentags allen Frauen 
herzlich für den unermüdlichen 
Einsatz und das Engagement, 
im Job, in der Gesellschaft, im 
Ehrenamt und der eigenen Fa-
milie“.  

Der Tag ist ein Symbol für 
die Gleichberechtigung 
zwischen Mann und Frau 
und bedeute doch so viel 
mehr, meint die Gleichstel-
lungsbeauftragte des Alten-
burger Landes, Carina 
Michalsky. Frauen sollen auf 
Arbeit alles geben, sich aber 
gleichzeitig auch um Familie und 
Haushalt kümmern. Die Folge 
sei, so Michalsky: Eine große 
Mehrheit der berufstätigen 
Mütter fühlt sich überlas-
tet und gestresst.  

Leider werde noch 
immer vieles was 
Frauen leisten als 
selbstverständlich 
hingenommen, analy-
siert die Gleichstel-
lungsbeauftragte. 
„Die geschlechterge-
rechte Verteilung von 
Arbeit, Betreuung und 
Pflege ist ein Gesellschafts-
thema, das uns weiterhin be-
schäftigen wird. Solange in alten 

Rollenmodellen gedacht wird, 
bleibt die Vereinbarkeit von 
Beruf und Familie ein Thema.“ 

Immer noch würden Frauen 
 im 

Durchschnitt 18 Prozent weniger 
verdienen als Männer. Was letzt-
lich bedeutet, dass Männer vom 
1. Januar an ihr Einkommen 
haben, wo hingegen Frauen erst 
ab dem 7. März eines Jahres 
Geld verdienen. Darauf macht 

jährlich der Equal Pay Day 
eben am 7. März aufmerk-
sam. „Rein rechnerisch ar-
beiten Frauen vom 1. Januar 
an 66 Tage ohne Einkom-
men”, sagt Michalsky.  

Woran das liege, diese 
Frage stellt sich die Gleich-
stellungsbeauftragte 2022 er-

neut. Die ungerechte Bezahlung 
habe verschiedene Ursachen. 
Nach wie vor ergreifen Frauen 
noch immer verstärkt schlechter 
bezahlte Berufe, obwohl sie 

heute – statistisch gesehen 
– besser ausgebildet 
sind als ihre männli-
chen Kollegen. Dazu 
komme, dass Frauen 
ihre Erwerbstätigkeit  

     

familienbedingt häufiger und 
länger als Männer für Elternzeit 
oder Pflege der Angehörigen 
unterbrechen oder reduzieren. 
Auch aus diesem Grund arbei-
ten Frauen vermehrt in Teilzeit 
oder in Minijobs. Was letzten 
Endes auch zur Folge habe, 
dass Frauen auf höheren Stufen 
der Karriereleiter immer noch 
unterrepräsentiert sind. „Die 
Lohnungleichheit zu durchbre-
chen, ist eine Frage der Gerech-
tigkeit. Gleiche Bezahlung für 
Frauen und Männer ist unterm 
Strich ein Gewinn für alle“, er-
klärt Carina Michalsky. Des-
halb würden in Zukunft  unter 
anderem eine gravierende Auf-
wertung frauentypischer Berufe 
und bedarfsgerechte Betreu-
ungsangebote für Kinder und 
Pflegebedürftige gebraucht. 

                      Michalsky / reu

Geschlechtergerechtigkeit im Mittelpunkt des 
öffentlichen Interesses 
Festveranstaltung des Landkreises anlässlich des internationalen Frauentags muss coronabedingt erneut ausfallen

Kontakt:  
Landratsamt  
Gleichstellungsbeauftragte 
Carina Michalsky 
Tel: 03447 586-246 
E-Mail:  
gleichstellungsbeauftragte@ 
altenburgerland.de 
Equal Pay Day: 
www.equalpayday.de

Kontakt:  
Landratsamt  
Außenstelle Schmölln 
Amtsplatz 8,  
04626 Schmölln 
Selbsthilfekontaktstelle 
Katrin Meißner 
Tel: 03447 586 443 
E-Mail: 
katrin.meissner@ 
altenburgerland.de 
 
Selbsthilfegruppe  
Schlaganfall 
Gert Pfefferkorn,  
Tel.: 03447 8956440  
E-Mail: pfefferkorn57@ 
gmx.de

Altenburg. Im Herbst des letz-
ten Jahres ist im Landkreis die 
Umsetzung des AGATHE-Pro-
gramms gestartet. Im Rahmen 
des Programms werden allein-
lebende Seniorinnen und Senio-
ren in der Nacherwerbsphase 
von ausgebildeten Beraterinnen 
zu Hause individuell über Un-
terstützungsmöglichkeiten in-
formiert. Themen können  
Mobilität, hauswirtschaftliche 
Versorgung und Pflege sowie 
Kurs-, Freizeit- und Beratungs-
angebote sein. 

In den kommenden Wochen, 
wird der Landkreis alleinle-
bende Seniorinnen und Senio-
ren, zunächst ab 75 Jahre,  
anschreiben, um über das Ange-
bot zu informieren.  

Das Programm wird für das 
Landratsamt durch die Malteser 
umgesetzt, die das AGATHE-
Programm derzeit mit fünf Be-
raterinnen umsetzen. reu

Landkreis 
wendet sich an 
Alleinlebende

Hilfsprojekt für Senioren
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Altenburg. Der Semesterstart 
steht kurz bevor. In diesem 
Frühjahr bietet die Volkshoch-
schule (VHS) Altenburger 
Land insgesamt 232 Kurse und 
Veranstaltungen in den Häu-
sern in Altenburg und 
Schmölln sowie vielen weiteren 
Orten des Landkreises an. 
Neben neuen Sprach-, Gesund-
heits- und Grundbildungskur-
sen stehen auch zahlreiche 
Vorträge und eine Reihe von 
Exkursionen auf dem Pro-
gramm. 

 
Gastvorträge in der Aula 

 
Der Bereich der historisch-po-

litischen Bildung startet mit drei 
Vorträgen in das Frühjahrssemes-
ter. Am Montag, dem 21. März, 
18.30 Uhr, widmet sich die VHS 
dem „Geheimen Fußballspiel 
von Altenburg im Jahr 1981“: 
Vor exakt 41 Jahren waren die 
Alten Herren der BSG Wismut 
Altenburg in einem illegalen 
Freundschaftsspiel gegen eine 
Freizeitmannschaft aus Frank-
furt/Main angetreten. Zu Gast 
sind in der Aula der Volkshoch-
schule Altenburg Zeitzeugen aus 
beiden Städten. Moderiert wird 
der Abend vom Berliner Sport-
historiker Dr. René Wiese.  

In der Vortragsreihe „Akade-
mie in der Aula“ ist eine Woche 
später, am 28. März, 18 Uhr, die 
Direktorin des Zeitgeschichtli-
chen Forums Leipzig, Dr. Uta 
Bretschneider, zu Gast. In ihrem 
Vortrag „Umbruchsjahre. Ost-
deutsche Dörfer nach 1989“ 
widmet sie sich dem Wandel der 
ländlichen Lebenswelten in der 
ehemaligen DDR nach dem Ende 
des SED-Staates. Bereits am da-
rauffolgenden Montag, 5. April, 
begrüßt die VHS 18 Uhr die Ju-
ristin und Politikerin Karoline M. 
Preisler in der „Akademie in der 
Aula“. Preisler wird ihr aktuelles 
Buch „Demokratie aushalten! 
Über das Streiten in der Empö-
rungsgesellschaft“ vorstellen. 
Darin sucht sie Antworten auf die 
drängende Frage, wie unsere De-
mokratie erneuert aber auch ge-
schützt werden kann. Der Eintritt 
zu den drei Vorträgen ist frei. Eine 
rechtzeitige Platzreservierung 
wird empfohlen. 

 
Bildungstouren in die Region 

 
Von Mai bis Juli hat die Volks-

hochschule insgesamt vier Ex-
kursionen im Angebot: Die erste 
Studienfahrt mit VHS-Mitarbei-
ter Dr. Michael Hein führt am 
Freitag, dem 13. Mai, ins Zeitge-

schichtliche Forum nach Leip-
zig. Besucht werden dort die 
Dauerausstellung „Unsere Ge-
schichte. Diktatur und Demokra-
tie nach 1945“ und die neue 
Wechselausstellung „#Deutsch-
land digital“. Am Sonnabend, den 
14. Mai, steht die beliebte „Tra-
ditionsbusfahrt“ mit dem Old-
timer-Bus H6B durch das 
Altenburger Land unter Leitung 
von Andreas Klöppel auf dem 
Programm.  

Der Historiker Dr. Hans-Joa-
chim Kessler lädt zu zwei weite-
ren Exkursionen ein. Am 
Sonnabend, dem 11. Juni, geht es 
auf Reise durch die „Mitteldeut-
schen Königslandschaften“ zur 
Kreisgrabenanlage von Goseck, 
dem Fürstengrab von Leubingen 
und ins Museum für Ur- und 
Frühgeschichte in Weimar. Die 
architektonischen und städte-
baulichen Spuren des Bauhau-
ses in Dessau stehen dann am 
Sonnabend, dem 2. Juli auf dem 
Programm. 

 
Malen, Zeichnen und Dekorieren 

 
Im Bereich der kulturellen Bil-

dung sind eine Reihe neuer Krea-
tivkurse im Angebot. So findet in 
Schmölln am Mittwoch, den 30. 
März, ab 18 Uhr ein Kurs 
„Osterdekorationen selbst ge-
stalten“ statt. Am Mittwoch, dem 
1. Juni, 18 Uhr, startet ebenfalls in 
Schmölln ein „Schnupperkurs 
Buchbinden“. Des Weiteren bie-
tet die VHS in Altenburg und 
Schmölln im April und Mai an 
verschiedenen Terminen wieder 
die beliebten Kurse im „Lette-

ring“, das heißt der Kunst des 
Buchstaben-Zeichnens, an. Die 
genannten Kurse werden alle von 
Kreativkursleiterin Elke Sieg 
durchgeführt.  

Zudem beginnen im Frühjahrs-
semester drei neue Mal- und Zei-
chenkurse: in Altenburg der 
traditionsreiche Kurs „Mit 
Feder, Stift und Pinsel“ bei 
Künstler Siegmund Hammer-
mann (ab Mittwoch, dem 
27. April, 17.15 Uhr) und der 
Kurs „Aquarellmalerei“ bei 
Künstler Frank Köhler (ab Diens-
tag, dem 26. April, 18 Uhr); 
sowie bei Künstlerin Petra Herr-
mann der Kurs „Landschafts-
malerei im Freien“ (ab 
Sonnabend, dem 18. Juni, 
10.15 Uhr) in ihrem Atelier in 
Kratschütz. 

 
Medizinisch und kullinarisch 

 
In der Gesundheitsbildung 

führt die Volkshochschule in Ko-
operation mit der Evangelischen 
Lukas-Stiftung Altenburg die im 
vergangenen Herbst erfolgreich 
gestartete Vortragsreihe zu The-
men der seelischen Gesundheit 
fort. Erster Referent ist am Diens-
tag, dem 5. April, 18 Uhr, Chef-
arzt Dr. Christian Schäfer, der 
zum Thema „Alleine sein – Ein-
samkeit – soziale Isolation“ 
sprechen wird. Ebenfalls im An-
gebot sind wieder die beliebten 
Kochkurse bei Koch Marcel 
Bader in Nobitz. Am Donnerstag, 
dem 19. Mai, heißt es ab 17 Uhr: 
„Kochen in den Mai – Maischolle 
in Kombination mit Spargel und 
Erdbeeren“. 

Auch die samstäglichen Wan-
deryoga-Kurse bei Yoga-Lehre-
rin Ilka Schiwek hat die VHS 
wieder im Angebot: am 19. März 
am Haselbacher See, sowie am 
30. April und 9. Juli in Schmölln, 
jeweils ab 9 Uhr. Einen weiteren 
Schwerpunkt bilden Ganztages-
kurse zum Thema Entspannung 
bei Entspannungspädagogin 
Jacqueline Moye. Ein erster „Tag 
zum Entspannen mit Klang-
schalen und Entspannungs-
übungen“ findet am Sonnabend, 
dem 21. Mai ab 10 Uhr in Alten-
burg statt. 

 
Sprach- und Computerkurse 

 
In der Fremdsprachenausbil-

dung bietet die Volkshochschule 
wieder zahlreiche Kurse in ver-
schiedenen Sprachen auf unter-
schiedlichen Lernniveaus an. 
Neueinsteiger können ab März 
Anfängerkurse in folgenden 
Sprachen belegen: Englisch (in 
Altenburg und Schmölln), Fran-
zösisch, Latein, Russisch und 
Spanisch (in Altenburg). Auch 
der Online-Kurs „Bulgarien und 
Bulgarisch zum Kennenler-
nen“ bei VHS-Mitarbeiter Dr. 
Michael Hein ist ab Dienstag, 
dem 26. April, 18 Uhr, wieder im 
Programm. Des Weiteren werden 
Englischkurse für Reiselustige 
angeboten: ab Dienstag, dem 
15. März, 18.15 Uhr, in 
Schmölln, und ab Donnerstag, 
dem 17. März, 15.45 Uhr, in Al-
tenburg. 

In der digitalen und beruflichen 
Bildung bietet die Volkshoch-
schule ab September wieder eine 

Reihe von Computerkursen in der 
Reihe „vhs Basics“ bei EDV-Do-
zent Bernd Schirrmeister an. An 
diejenigen, die sich erstmals rich-
tig an einen Computer trauen 
wollen, richtet sich dabei der 
Kurs „Mein PC und ich“, der ab 
Montag, dem 21. März, 16 Uhr, 
in Schmölln, und ab Dienstag, 
dem 28. Juni, 16 Uhr, in Alten-
burg angeboten wird. Auch die 
beliebten Smartphone-Kurse 
bei Kursleiter Ulf Schmalfuß sind 
wieder buchbar. Die nächsten 
Einsteigerkurse finden am Diens-
tag, dem 2. März, 18 Uhr, in Al-
tenburg sowie am Mittwoch, dem 
6. April, 18 Uhr, in Schmölln 
statt.  

 
Kompetent in Beruf und Freizeit 

 
Als weiteren Schwerpunkt 

führt die Volkshochschule die 
Webinar-Reihe „vhs-DOnline“ in 
Kooperation mit der Volkshoch-
schule Jena fort. Hier finden Inte-
ressierte halb- und ganztägige 
Online-Kurse zu vielfältigen The-
men aus der Office-Anwender-
welt. Neu im Angebot ist zudem 
das Tagesseminar „Souverän 
Sprechen im Beruf“ bei Ge-
sangspädagogin Mona Deibele 
am Sonnabend, dem 21. Mai, 
9.30 Uhr. 

Im Bereich der Grundbildung 
baut die Volkshochschule ihre 
Kurse zur Vermittlung digitaler 
Alltagskompetenzen aus. Neu im 
Angebot bei VHS-Mitarbeiterin 
Kristin Treichel sind die Lehr-
gänge „Tablet – Einstieg leicht 
gemacht“ ab Dienstag, dem 
15. März, 18 Uhr, und „Apps 
fürs Smartphone – finden, 
laden und sinnvoll nutzen“ am 
Donnerstag, dem 12. Mai, 
16 Uhr, jeweils in Altenburg.  

Das vollständige Programm 
der Volkshochschule ist in den 
vielerorts erhältlichen Programm-
heften sowie auf der Website  zu 
finden. Anmeldungen sind on-
line, telefonisch sowie persönlich 
in beiden Geschäftsstellen in Al-
tenburg und Schmölln möglich. 

 
Michael Hein,  

VHS Altenburger Land 

Von Aquarellmalerei bis Kochkurs: mit der 
Volkshochschule in den Frühling 
Am 14. März startet die Weiterbildungseinrichtung des Landkreises in das neue Semester 

Gesund und lecker kochen kann man lernen – in den Kursen der Volkshochschule im Küchenstudio 
Rösler in Nobitz.  Foto: Marcel Bader. 

Anmeldung und Kontakt: 
Online-Anmeldung und 
Kurstermine unter:  
www.vhs-altenburgerland.de  
E-Mail:  
vhs-altenburg@ 
altenburgerland.de  
Telefon:  
03447 507928 oder  
034491 27589  
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Altenburg. Die Musikschule 
des Landkreises Altenburger 
Land bietet ab Februar 2022 
wieder zahlreiche Instrumen-
tal- und Vokalfächer für alle 
Musikbegeisterten an. Diese 
Fächer werden vornehmlich 
in den Schulteilen Altenburg 
und Schmölln unterrichtet. 
Ausgewählte Angebote gibt es 
auch in der Unterrichtsstätte 
Gößnitz im KulturCentrum.  
 

Die Mu
sikschule 
bietet ab jetzt 
wieder zahlrei-
che Fächer für 
Musikbegeister-
ten anEinzelunter-
richt in den 
Fächern Gesang, 
Klavier, Gitarre, 
Blockflöte, Dudelsack, 
Trompete, Horn und 
Violine sowie Vio-
loncello und Ak-
kordeon findet im 
Präsenzunterricht 
statt. Im Vorfeld 
kann auch ein 
Schnuppertermin 
mit der Musik-
schule vereinbart 
werden. Neu im An-
gebot sind 
Cembalo-un-
terricht und 
O n l i n e -
kurse im 
F a c h 
M u s i k -
t h e o r i e 
für Kin-
der und 
E r w a c h -
sene sowie 
ein Kurs 
über Mu-
sikgeschichtliches 
und Ideen zur Musik. Anmel-
dungen sind schnell und ein-
fach online über die Webseite 
der Musikschul unter der 
www.musikschule-altenburger-
land.de im Menü Service mög-
lich. 

Darüber hinaus können auch 
wieder Schüler in Kleinstgrup-
pen unterrichtet werden. Sehr 
großer Beliebtheit erfreuen 
sich die Kurse Musikgarten 
(Eltern-Kind-Gruppen, für 
Kinder von 1,5 bis 3 Jahren) 
und Musikalische Früherzie-
hung (für Kinder von ca. 4 bis 
6 Jahren), die auch in Koope-
ration mit ausgewählten regio-
nalen Kindertagesstätten 
erfolgen.  

Im Musikschulteil Altenburg 
erfreut sich der Kurs Babymu-

sik zunehmender Nachfrage, 
Anmeldungen werden gern 
entgegengenommen. Der be-
liebte Musikschulchor wird in 
Altenburg unter Einhaltung 
aller Hygienevorkehrungen, 
derzeit 2G PLUS, weiterge-
führt. Neue Mitglieder sind je-
derzeit herzlich willkommen. 
Auch der Orientierungskurs In
     strumentenkarus-

sell für Kinder 
ab 5 Jahren, die 

noch nicht 
genauwissen, 
welches In-
strument das 

richtige für sie 
ist, wird ab dem  
4. April 2022 in Al-
tenburg und voraus-
sichtlich ab 4. Mai 
2022 in Schmölln 
wieder angeboten. 

Anmeldungen 
bis zum  

28. Februar 
werden be-
rücksich-
t i g t , 
spätere An-

meldungen 
finden in den 
n ä c h s t e n 

Herbstkursen Be-
achtung. 

Nicht nur 
K i n d e r n , 
auch Er-
wachsenen 
steht unsere 
M u s i k -
schule je-
de r ze i t 
o f f e n . 
W i r 
bera-
t e n 
S i e 

gern zu unseren 
Angeboten. Anmeldungen oder 
Auskünfte zur Ausbildung an 
der Musikschule sind natürlich 
auch in der Ferienzeit möglich. 
Zu empfehlen ist eine Online-
Anmeldung auf der Webseite 
der Musikschule im Bereich 
Service. Möglich sind Anmel-
dungen auch über E-Mail oder 
per Telefon.      Silvia Annecke

Musikschule startet ins 
zweite Schulhalbjahr 
Jede Menge klassische und moderne Angebote für Klein und Groß 

Elementare Grundfächer 
Babymusik für Kinder von 
2-9 Monaten und 9-18 Mo-
naten; Musikgarten für Kin-
der ab 18 Monaten 
(Eltern-Kind-Gruppen nur in 
Schmölln); Musikalische 
Früherziehung für 4-6 jäh-
rige Kinder; Instrumentenka-
russell - Schnupperkurs für 
Kinder ab 5 Jahren 
Instrumentalunterricht 
Streichinstrumente: Violine, 
Viola, Violoncello, Kontra-
bass; Tasteninstrumente: 
Klavier, Keyboard, Cem-
balo, Jazzpiano;  
Holzblasinstrumente: Block-
flöte, Querflöte, Klarinette, 
Saxophon, Fagott und Oboe 
(beides nur in Altenburg); 
Blechblasinstrumente: Trom-
pete, Tenorhorn, Waldhorn, 
Baryton, Euphonium, Po-
saune, Tuba  
Zupfinstrumente: Gitarre,  
E-Gitarre, Bassgitarre, Uku-
lele; Akkordeon; Schlagzeug; 
Gesang; Drehleier und Du-
delsack (nur in Altenburg); 
Ballett- und Tanzausbildung 
(nur in Schmölln) 
Zusatzfächer 
Musiklehre, Musiktheorie 
Musikgeschichte, Gehörbil-
dung, Studienvorbereitende 
Ausbildung, Korrepetition, 
Komposition,  
Kurse 
Klassenunterricht „Streicher“ 
(in ausgewählten Grundschu-
len des Landkreises), Klas-
senunterricht „Blockflöte“ 
(in ausgewählten Grundschu-
len des Landkreises), Kurse 
für Erwachsene, Senioren 
sowie für Menschen mit Be-
hinderungen 
Ensemblefächer 
Akkordeonorchester; Band 
„Peppermint“; Blockflöten-
chor; Blockflötenensemble; 
Gitarrenorchester; Jugend-
SinfonieOrchester; Klarinet-
tenorchester „Da Capo“; 
Nachwuchsstreichorchester; 
zahlreiche gemischte En-
sembles

Die Angebote 
im Überblick

Anmeldung und Kontakt: 
Online-Anmeldung und 
Kurstermine unter:  
www.musikschule- 
altenburgerland.de  
E-Mail:  
musikschule@ 
altenburgerland.de  
Telefon:  
03447 315055 oder  
034491 22482 

Altenburg. Kürzlich hat der Al-
tenburger Oberbürgermeistzer, 
André Neumann, turnusmäßig 
den Vorsitz der Kommunalen 
Arbeitsgemeinschaft Altenbur-
ger Museen (KAG) von Landrat 
Uwe Melzer übernommen. 
Melzer wird in diesem Jahr wie 
Neumann zuvor als stellvertre-
tender Vorsitzender fungieren. 

Landrat Uwe Melzer stand 
der Arbeitsgemeinschaft, beste-

hend aus Lindenau-Museum 
und Residenzschloss Alten-
burg, seit deren Gründung am 
1. Oktober 2020 vor.  

In diesem Jahr wollen beiden 
Einrichtungen ihre Zusammen-
arbeit weiter intensivieren. Im 
Vordergrund steht vor allem der 
Masterplan für den Schloss-
berg. Der Plan soll Grundlage 
und Richtschnur für alle weite-
ren Maßnahmen. Steven Ritter

Neumann löst Melzer ab
Vorsitzwechsel bei den Altenburger Museen

Der Landkreis Altenburger Land trauert um seinen  
langjährigen Mitarbeiter 

 

Mathias Zimmer 
 

Er verstarb am 29. Januar 2022 im Alter von 58 Jahren. 
 

Seit 1991 war Mathias Zimmer in der Regelschule 
Dobitschen als Hausmeister beschäftigt. Wir verlieren mit 

Mathias Zimmer einen stets engagierten und sehr  
geschätzten Mitarbeiter. 

 
Unser Mitgefühl gilt den Angehörigen. 

 
Uwe Melzer Der Personalrat 
Landrat 

In tiefer Trauer nehmen wir Abschied von unserem  
ehemaligen Kollegen 

 Reiner Bube 
 

Für uns alle unfassbar, verstarb er am 1. Februar 2022. 
 

Reiner Bube war ein sehr engagierter, hilfsbereiter und  
zuverlässiger Mitarbeiter. Wir werden sein Andenken  

stets in Ehren halten. 
 

Unser tiefes Mitgefühl und unsere Anteilnahme  
gelten seiner Familie. 

 
 Dienstleistungsbetrieb 
Uwe Melzer Abfallwirtschaft/ 
Landrat Der Personalrat       Kreisstraßenmeisterei 

Mit Traurigkeit erfüllt uns die Nachricht vom Tod  
unseres ehemaligen Mitarbeiters 

 

Josef Steier 
 
 

Viele Jahre war Josef Steier als Hausmeister an der Grund- 
und Regelschule Gößnitz beschäftigt. Während seiner  

Tätigkeit hat er sich als stets engagierter und sehr  
geschätzter Mitarbeiter erwiesen. 

 
Wir werden Herrn Steier stets ein ehrendes Gedenken be-

wahren. Unser Mitgefühl gilt allen Hinterbliebenen. 
 

 
Uwe Melzer Der Personalrat 
Landrat 
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Altenburg. Dem Touris-
musverband Altenburger Land 
e.V. ist es gemeinsam mit dem 
Thüringer Ministerium für 
Wirtschaft, Wissenschaft und 
Digitale Gesellschaft sowie der 
Thüringer Tourismus GmbH 
gelungen, zum 1. Januar 2022 
die Anerkennung als Destina-
tionsmanagementorganisation 
(DMO) zu erlangen. Damit ist 
der Landkreis eine von zwölf 
anerkannten Thüringer Reise-
regionen.  
 

„Unser Ziel ist es, sich als 
moderne und agile Tourismus-
organisation zukunfts- und 
wettbewerbsfähig aufzustellen, 
eigenständig und selbstbe-
stimmt die Marke Altenburger 
Land erfolgreich am Markt zu 
platzieren, um künftig noch 
mehr Gäste in den Landkreis zu 
locken“, so der Vorstandsvor-
sitzende des Tourismusverban-
des Altenburger Land André 
Neumann. Damit gehen ver-
schiedene Umstrukturierungen 
im Hinblick etwa auf hauptamt-
liche Strukturen, Ablauf- und 
Aufbauorganisation einher. 
Zum 31. Dezember des vergan-
genen Jahres endeten die Ver-
träge mit dem bisherigen 
touristischen Dienstleister, der 
ARGE LVDG/ Maxity 
Deutschland GmbH. „Gemein-
sam sind wir dem Ziel, das Al-
tenburger Land erfolgreich 
touristisch weiterzuentwickeln, 
ein Stück nähergekommen“, 

dankt André Neumann der 
ARGE für die geleistete Arbeit. 
So wurden im Jahr 2016 im 
Rahmen des Markenbildungs-
prozesses vier Produktlinien 
„Inspiration Kultur“, „Erlebnis 
Natur“, „Faszination Spiel“ und 
„Genuss“ sowie eine Wort-/ 
Bildmarke entwickelt. Zahlrei-
che Marketingmaßnahmen wie 
Radiospots, Messeauftritte, ge-
zielte Onlinekampagnen, An-
zeigenschaltungen in der 
Straßenbahn Leipzig oder auf 
Großflächenplakaten ließen die 
Übernachtungszahlen bis zur 
Corona-Pandemie jährlich nach 
oben klettern. „Ich bin dankbar 

für die gute Vorbereitung, die 
vertrauensvolle Zusammenar-
beit und die breite Unterstüt-
zung bei der Weiterentwicklung 
des Tourismus im Altenburger 
Land. Auf Basis der neuen 
Möglichkeiten werden wir ge-
meinsam die touristischen Po-
tentiale unserer Region heben“, 
so Landrat Uwe Melzer. 

Seit Anfang des Jahres arbeitet 
nun ein neues Team aus fachlich 
sehr gut ausgebildeten und er-
fahrenen Tourismusfachkräften. 
Durch den Betriebsübergang 
wurden alle Mitarbeiter der 
ARGE übernommen und drei 
neue eingestellt. Die neue Ge-

schäftsführerin des Verbandes, 
Christina Bartsch, ist gebürtige 
Erfurterin und sammelte über 
viele Jahre in Israel Erfahrungen 
im internationalen Bereich. Hier 
arbeitete sie erfolgreich als Ope-
ration Manager im Incoming-
Tourismus und verantwortete 
alle Marketingaktivitäten im 
deutschsprachigen Raum. „Ich 
freue mich sehr, gemeinsam mit 
dem Verbandsvorstand, den Mit-
gliedern und meinem Team das 
Altenburger Land zielstrebig 
weiter voranzubringen. Die Re-
gion hat sehr viel zu bieten und 
aufbauend auf der hervorragen-
den Arbeit der letzten Jahre noch 
viel Potential“, so die studierte 
Diplom-Geografin. Eines der 
ersten großen Projekte wird die 
Evaluierung und Weiterentwick-
lung der Tourismusstrategie Al-
tenburger Land im Sinne der 
Tourismusstrategie Thüringen 
2025 sein. 

Der Tourismusverband Al-
tenburger Land e.V. ist die zen-
trale Organisation für die 
touristische Vermarktung der 
Region Altenburger Land. Zu 
den Kernaufgaben zählen die 
Destinationsentwicklung, das 
Innen- und Außenmarketing, 
die Produktentwicklung, die 
Digitalisierung und Service-
qualität um das Altenburger 
Land als Reiseziel aktiv zu ver-
markten und zu positionieren. 
Aktuell sind 90 Mitglieder im 
Verband organisiert.  

                 Sandra Adam/ JF

Tourismusverband Altenburger Land 
übernimmt Staffelstab
Neue Leitung und Organisation / Bewährtes Team bleibt in Geschäftsstelle auf dem Altenburger Markt erhalten

Uwe Melzer, Landrat des Landkreises Altenburger Land; Lars 
Knüpfer, Geschäftsführer der Maxity Deutschland GmbH; Chris-
tina Bartsch, Geschäftsführerin des Tourismusverbandes Alten-
burger Land e.V.; Björn Steigert, Geschäftsführer der Leipziger 
Verlags- und Druckereigesellschaft; André Neumann, 1. Vorsit-
zender des Tourismusverbandes Altenburger Land e.V. und Ober-
bürgermeister der Stadt Altenburg (v.l.n.r.). 

Altenburg. In den nächsten 
Tagen erhalten 2.000 Bürgerin-
nen und Bürger des Landkreises 
einen Brief aus dem Landrats-
amt mit der Bitte an einer On-
line-Befragung teilzunehmen. 
Diese Befragung ist ein Teil des 
Modellvorhabens „Progressiver 
ländlicher Raum – Altenburger 
Land“.  

Der Landkreis Altenburger 
Land setzt dieses Projekt mit 
Partnerinnen und Partnern aus 
Wissenschaft, Wirtschaft und Zi-
vilgesellschaft um. Ziel ist die ge-
meinsame Entwicklung des 
Strategischen Regionalen Ent-
wicklungskonzeptes, um als Re-
gion den Transformations- und 
Strukturwandelprozess nutzen-
stiftend gestalten zu können. Für 
diese Strategie ist auch die Ein-
schätzung der Bürgerinnen und 
Bürger wichtig – da sich der 
Landkreis nur im Zusammenspiel 
mit seiner Bevölkerung lebendig 
entwickeln kann.  

Neben den zufällig ausgewähl-
ten 2.000 Bürgerinnen und Bür-
gern kann sich jeder über den 
untenstehenden Link oder QR-
Code an der Befragung beteili-
gen. Auf diese Weise können alle 
ihre Einschätzungen zum Alten-
burger Land und zu aktuellen 
sowie künftigen Themen teilen.  

Die Befragung wird bis Ende 
2023 im Abstand von sechs Mo-
naten insgesamt viermal stattfin-
den. Das Modellvorhaben wird 
innerhalb des Förderprogramms 
„Region gestalten“ des Bundes-
ministeriums des Innern, für Bau 
und Heimat in Zusammenarbeit 
mit dem Bundesinstitut für Bau-, 
Stadt- und Raumforschung geför-
dert. Michael Apel 

Bevölkerung 
wird   
gefragt 

Strukturwandel

Altenburg. Im Rahmen des 
Projektes Lindenau21Plus er-
weitert das Lindenau-Museum 
Altenburg seine Kunstschule 
um ein Medienlabor, einen Be-
reich für die künstlerische Ar-
beit mit kleinen Kindern und 
eine Holzwerkstatt. Letzteres, 
das studioLEONARDO, wurde 
am 20. Februar eröffnet. 
 

Dank einer Förderung durch 
den Bund ist das Lindenau-Mu-
seum in der Lage, verschiedene 
Bereiche der Museumsarbeit zu 
stärken. Unter dem Projektna-
men Lindenau21Plus kann so 
neben der Digitalisierung, der 
Forschung und dem Marketing 
auch die kulturelle Vermittlung 
erheblich forciert werden. Dazu 
gehören insgesamt drei neue 
Bereiche der Kunstschule des 
Lindenau-Museums. Als erster 

der drei Arbeitsbereiche öffnet 
jetzt in der Kunstgasse das stu-
dioLEONARDO seine Türen.  

Auf knapp 300 Quadratme-
tern bietet sich jüngeren und 
älteren Besucherinnen und Be-
suchern die Möglichkeit, mit 
Holz in seinen unterschied-
lichsten Facetten zu arbeiten. 

Dafür stehen stets fachkundige 
Dozentinnen und Dozenten 
mit Rat und Tat zu Seite. Sie 
geben nicht nur handwerkliche 
Hinweise, sondern setzen auch 
künstlerische Impulse.  

Wie bei den bisherigen An-
geboten des Lindenau-Muse-
ums auch, dienen die Exponate 

aus der Sammlung als An-
schauungsmaterial und Inspi-
rationsquelle für das eigene 
Wirken. Das Zusammenspiel 
von Kunstbetrachtung und 
dem eigenen Kreativprozess 
besitzt bei den künstlerischen 
Angeboten des Museums eine 
lange Tradition und geht auf 
den Museumsgründer Bern-
hard August von Lindenau zu-
rück.  

Die komplett ausgestattete  
Holzwerkstatt kann vielfältig 
genutzt werden. Neben Kursen 
und Workshops bietet sich dort  
auch die Möglichkeit, Projekt-
tage umliegender Schulen in 
dem Saal zu realisieren. 

Bis 2027 bekommt das Mu-
seum vom Bund eine Förderung 
von jährlich zwei Millionen 
Euro für das Projekt Linde-
nau21Plus.            Steven Ritter

Lindenau-Museum lädt zur Arbeit mit Holz ein
Mit dem studioLEONARDO ist der erste von insgesamt drei neuen Werkstattbereichen eröffnet

Beim kreativen Werkeln in der Holzwerkstatt bekommt Jason (r) An-
leitung vom Altenburger Kunstschaffenden Thomas Suchomel.

Kontakt:  
Landratsamt   
Fachdienst Wirtschaft, 
Tourismus und  
Kultur 
Fachdienstleiter : 
Michael Apel 
Tel.: 03447 586-285 
Projektkoordinatorin:  
Dr. Carolin Kiehl 
Tel.: 03447 586-287 
Befragung: 
www.abg-monitor.de/ab 
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Anzeige

Altenburg. Die aktuelle Runde 
in Deutschlands bekanntestem  
Nachwuchswettbewerb „Jugend 
forscht - Schüler experimentie-
ren“ läuft auf Hochtouren. Unter 
dem Leitspruch „Zufällig ge-
nial?“ wetteifern beim Ostthürin-
ger Regionalwettbewerb 49 
Teilnehmer(innen) mit 27 Pro-
jekten um die Siegertrophäen. 
Leider konnten pandemiebedingt 
sechs Projektteams ihre Arbeiten 
nicht zum erfolgreichen Ab-
schluss bringen. Nun gilt es für 
die angemeldeten Teilneh-
mer(innen) in den Fachgebieten 
Arbeitswelt, Biologie, Chemie, 
Geo- und Raumwissenschaften, 
Mathematik/Informatik, Physik 
und Technik die verbleibende 
Zeit bis zur Regionalmesse inten-
siv zu nutzen und ihre Projekte 
einem Feintuning zu unterziehen. 

13 Projekte von 28 Teilneh-
mern entfallen auf „Jugend 
forscht“ und 14 Projekte von  
21 Teilnehmern auf „Schüler ex-
perimentieren“. Schwerpunkt-
fachgebiete sind Geo- und 
Raumwissenschaften mit sieben 
sowie Physik und Technik mit je-
weils fünf Projekten. Womit sich 
die jungen Leute beschäftigen, 
zeigen unter anderem folgende 

Projekttitel: „Memento mori: 
Sind unsere Insekten noch zu ret-
ten?“, „Festes Shampoo – ökolo-
gisch wertvoller als flüssiges?“, 
„Sehen wie im Mittelalter“, „Si-
mulation der Reise einer Sonde 
zum Jupiter“, „Kann man mit 
Oobleck die Hartschale am Knie-
schützer effektiv ersetzen?“ und 
„Der schwimmende Plastik-
sammler 2.0“.  

Die 27 Projekte verteilen sich 
auf 13 Schulen aus dem Alten-
burger Land, der Stadt Gera und 
dem Landkreis Greiz. Mit 52 
Prozent der eingereichten Pro-
jekte ist das Altenburger Land 
wieder Vorreiter in Ostthüringen. 
Mit sechs Projekten liegt das 
Friedrichgymnasium Altenburg 
an der Spitze.  

Der Regionalwettbewerb Ost-
thüringen findet am 3. und 4. 
März mit der Präsentation der 
Forschungsprojekte vor einer 
Fachjury sowie der Preisverlei-
hung den krönenden Abschluss. 
Zum zweiten Mal wird die 
Messe coronabedingt nicht im 
Kulturhaus Rositz durchgeführt, 
sondern als Online-Wettbewerb.  

Ansprechpartner ist der Paten-
beauftragte Heinz Teichmann 
Tel.: 03447 865166. Teichmann

„Jugend forscht“ 
auf der  
Zielgeraden
Regionalwettbewerb Ostthüringen am 3. und 4. März

 
 
 
 
 
 
 
 
        
Die ehrenamtliche Arbeit und die Planung von Projekten sind seit dem Beginn der Pandemie 
vor große Herausforderungen gestellt. Unsere Demokratie muss jeden Tag neu mit Leben erfüllt 
werden. Sie braucht Menschen, die demokratische Kultur vor Ort leben und sie erhalten. Diese 
Menschen stärken und zu untersützen ist das Anliegen der Partnerschaft für Demokratie Al-
tenburg.  
 
Durch das Bundesprogramm “Demokratie leben!” sowie das Landesprogramm “Denk bunt” 
werden der Partnerschaft für Demokratie Altenburg Fördermittel zur Verfügung gestellt. Diese 
richten sich an zivilgesellschaftliche Akteure aus gemeinnützigen Vereinem sowie freien 
Trägern des Altenburger Landes, um eigene Projekte umzusetzen.  
 
Projekte mit folgenden Schwerpunkten/Zielen werden unterstützt:  
 

- Auseinandersetzung mit der historischen und politischen Bildung im Umgang mit der       
  lokalen Geschichte des Altenburger Landes 
- Beförderung einer inklusiven Gesellschaft und die Einbindung aller benachteiligten  
  Menschen  
- Information und Aufklärung über Populismus und undemokratische Tendenzen 
- soziale Integration durch besondere Wertschätzung und Stärkung der Zivilgesellschaft 

 
Ausführliche Informationen und Anregungen sowie die Formulare für das Antragsver-
fahren finden Sie auf unserer Website: www.lap-altenburgerland.de 
Wir beraten Sie gern rund um Ihre Projektidee/Ihren Antrag. 
Nehmen Sie zu uns Kontakt auf: 
Telefon: 03447 551096 oder per Mail: kontakt@lap-altenburgerland.de 

Los geht’s!  
Unser Projektaufruf 2022

Demokratieförderung
Vielfaltsgestaltung

Extremismusvorbeugung

Wir freuen uns auf Ihren Antrag!  
Ihr Koordinierungsteam

Wir fördern Ihre Projekte rund um die Themen

Altenburg. Der Landkreis hat  
600 Notebooks zur Ausleihe 
für alle Lehrkräfte des Alten-
burger Landes beschafft und 
an allen Schulen verteilt. Aus 
dem DigitalPakt Schule stan-
den der Schulverwaltung fast 
400.000 Euro zur Beschaffung 
der mobilen Endgeräte zur 
Verfügung.  
 

Der DigitalPakt Schule 2019 – 
2024 besteht aktuell aus sechs 
Teilen (Teil I bis VI). Er ist in 
aller erster Linie als Infrastruk-
turprogramm für die grundle-
gende und zukunftsträchtige 
Vernetzung an den Schulen zu 
sehen. Bereits Ende 2020 konnte 
der Landkreis mit dem Sofort-
ausstattungsprogramm aus dem 
DigitalPakt Schule 1.402 Note-
books als Leihgeräte für Schüle-
rinnen und Schüler anschaffen. 
Diese wurden im Frühjahr 2021 

an die Schulen im Landkreis 
verteilt. 

Inzwischen wurde der Digital-
Pakt Schule erweitert, um den 
Schulträgern weitere finanzielle 
Mittel für den Kauf von Note-
books für die Pädagogen bereit-
zustellen. Für den Landkreis 
standen exakt 399.504,88 Euro 
gemäß Schulstatistik zur Verfü-
gung. Um eine einheitliche Gerä-
testruktur an den Schulen für 
Lehrkräfte und Kinder zu schaf-
fen, entschied das Landratsamt 
als Schulträger ähnliche Compu-
ter zu beschaffen, wie schon für 
die Schülerschaft. Graichen / reu

Landkreis investiert  
Fördermittel in 600 Notebooks 
für Lehrkräfte

DigitalPakt Schule 2019 – 2024

Kontakt:  
Landratsamt Fachdienst  
Schulverwaltung 
Tel.: 03447 586-918 
oder 
E-Mail: schulverwaltung@ 
altenburgerland.de 
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Notizen aus dem

Deine
Perspektive.

Erhalte bei uns deine Ausbildung

zur Pflegefachfrau bzw. zum Pflegefachmann
oder in der Gesundheits- und Krankenpflegehilfe.

BEWIRB DICH JETZT ganz einfach über unser
Bewerbungsportal unter www.klinikum-altenburgerland.de.
Alle Fragen zur Ausbildung beantwortet dir Susanne Steinmetz unter derTelefonnummer
03447/521026 oder per E-Mail an susanne.steinmetz@klinikum-altenburgerland.de.

- theoretischer und praktischer Unterricht in unserer Krankenpflegeschule- aktive Begleitung und Unterstützung durch ausgebildete Praxisanleiter- sehr gute Übernahmechancen nach erfolgreichemAbschluss- einWG-Zimmer in der Nähe des Klinikums

DeineAusbildungbei unsstartet am01.09.2022!

DeineAusbildungbei unsstartet am01.09.2022!

Notizen aus dem


